
Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg

BerG aktuell

April 2023 · 40. Jahrgang

Hinweise:  
- 01.04.2023 Umwelttag „Rama dama“
- 12.04.2023 Blutspendetermin, Schwarzachtal-Schule Berg

Bürgerversammlungen in der Gemeinde Berg, jeweils um 19.30 Uhr:
Stöckelsberg:  Di., 02.05.2023,  Schützenhaus Rohrenstadt
Hausheim:  Mi., 03.05.2023,  GH „Zum Ross“, Hausheim
Loderbach:  Fr., 05.05.2023,  GH Ehrnsberger, Loderbach
Sindlbach:  Di., 09.05.2023,  GH Geier, Sindlbach
Oberölsbach: Fr., 12.05.2023,  GH Hierl, Oberölsbach
Berg:  Di., 16.05.2023,  Motorsportzentrum Berg-Meilenhofen

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Facebook:   Gemeinde.Berg. 
  bei.Neumarkt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
Handy: 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Dienstag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Mittwoch:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Freitag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Samstag:	 16.30	bis	18.00	Uhr		
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:		 09.00	–	12.00	Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00	bis	11.00	Uhr
Mittwoch:	 15.00	bis	16.30	Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr	und
						 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449

Ostern 2023

Kulturförderverein - Abschlussveranstaltung
am 22.04.2023 - Martina Eisenreich Quartett
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leben und leben lassen!

Wir in Berg-
Foto:	Christian	Amthor,	calmar	creativ

 
Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Frühlingsbeginn kehren nach den kalten Wintermona-
ten endlich wärmere Temperaturen zurück, die Natur erwacht 
aus ihrem Winterschlaf und alles beginnt zu grünen und zu 
blühen. Die Tage werden länger und wärmer und endlich kann 
man wieder ohne dicke Jacke das Haus verlassen. Für mich 
ist der Frühling eine wundervolle Jahreszeit! Es ist eine Zeit 
des Wachstums und der Erneuerung, in der wir uns auf das 
Positive und das Schöne konzentrieren können. Die Sonnen-
strahlen sorgen bei uns Menschen für gute Laune und wir sind 
ausgeglichener, motivierter und einfach glücklicher. 

„Nichts in der Welt wirkt so ansteckend  
wie Lachen und gute Laune.“ 

(Charles Dickens)

Als Bürgermeister ist es mir wichtig, in jeder Lebenslage positiv 
zu denken. Negative Gedanken, Selbstmitleid und schlechte 
Laune helfen mir nicht weiter. 
Jede schwierige Situation stellt eine Herausforderung dar und 
man ist motiviert, einen guten Weg mit Lösungen zu suchen, 
die die Situation verbessert. 
Ziel muss ein zukunftsorientiertes Handeln zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde sein. 

Katastrophenschutzvorsorge

In der letzten Gemeinderatsitzung hat sich das Gremium 
mit der Thematik Katastrophenschutzvorsorge in unserer 
Gemeinde befasst. 
Immer öfter häufen sich Krisen und Katastrophen. Seit drei 
Jahren grassiert die Corona-Pandemie, im Juli 2021 kam 
es in Teilen Bayerns und im Ahrtal zu Hochwasserschäden. 
Spätestens seit dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
ist klar, dass ein längerer Stromausfall – ein sog. „Blackout“ 
- durchaus sehr schnell Realität werden könnte.  

Um die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung funkti-
onsfähig zu halten wurde bereits im Jahr 2020 ein Notstrom-
aggregat angeschafft. Die Versorgung der Bürger mit Wasser 
und die Entsorgung des Abwassers sind wesentliche Aufga-
benbereiche einer Gemeinde. 

Vorsorgemaßnahmen - teuer, aber notwendig

Für einige Neuanschaffungen - für den Fall eines Blackouts 
-  muss die Kommune tief in die Kasse greifen: Es werden 
Notstromaggregate für unsere Feuerwehrhäuser und Material 
zur Ausstattung von Kat-Leuchttürmen angeschafft, die im 
Ernstfall den Bürgern als Anlaufpunkt zur Verfügung stehen, 
die sich selbst nicht helfen und schützen können. Für die 
Notstromversorgung werden wir als Kommune einen hohen 
sechsstelligen Betrag investieren müssen, denn die Nach-
frage ist groß und somit die Preise entsprechend.
Wir hoffen zwar, dass diese Vorkehrungen nicht angewendet 
werden müssen, aber falls es doch zum Blackout kommen 
sollte, sind wir gut darauf vorbereitet.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Osterfest ist ein sehr wichtiger und bedeutender Feiertag 
für viele Menschen auf der ganzen Welt. Es wird jedes Jahr ge-
feiert, um die Auferstehung Jesu Christi zu ehren und zu feiern. 
Das Osterfest hat eine lange Geschichte und viele traditionelle 
Bräuche und Rituale, die mit diesem Fest verbunden sind.
Ich wünsche allen ein wunderschönes Osterfest mit vielen 
glücklichen und geruhsamen Stunden!

Herzlichst
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister
Gemeinde Berg
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!



Mitteilungsblatt Berg April 20234

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 
Blutspendetermin in Berg

Der zweite Blutspendetermin 
des Roten Kreuzes im Jahr 
2023 findet statt am Mitt-
woch, 12.04.2023 in der Zeit 
von 16.00 - 20.30 Uhr in der 
Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den 
Personalausweis und Mehrfachspender den Blutspendeaus-
weis.

 
Hallenbad Berg

Das Berger Hallenbad bleibt in den Osterferien von Karfrei-
tag bis einschließlich Ostermontag (07.04. – 10.04.2023) 
geschlossen. 
Ansonsten gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
Wir bitten um Beachtung!

 R A M A   D A M A  in der Gemeinde Berg 
- Umwelttag am 01. April 2023 -

Rama	dama	Kolpingjugend	2022	 Foto:	Stepper

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in einem gemeinsamen Kraftakt wollen wir dieses Jahr wieder 
unsere Gemeinde von Unrat jedweder Art befreien. Wann: 
Samstag, den 01. April 2023.
Dazu benötigen wir die Mitarbeit aller Vereine, Organisationen, 
Verbände, Schulen, Kindergärten und auch von Privatper-
sonen.
Ich hoffe, dass Sie sich, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
dieses Jahr wieder recht zahlreich an dieser Umweltaktion 
beteiligen. Denn nur durch einen gemeinsamen Akt wird der 
Umwelttag wieder zum Erfolg.
Für Ihre Mithilfe bedanke ich mich schon jetzt sehr herzlich.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 Bürgerversammlungen 2023  
in der Gemeinde Berg 

Bürgerversammlung Stöckelsberg:
Dienstag, 02.05.2023 19.30 Uhr
 Schützenhaus Rohrenstadt

Bürgerversammlung Hausheim:
Mittwoch,  03.05.2023 19.30 Uhr 
 Gasthof „Zum Ross“, Hausheim
Bürgerversammlung Loderbach:
Freitag 05.05.2023 19.30 Uhr
 Gasthof Ehrnsberger, Loderbach
Bürgerversammlung Sindlbach:
Dienstag, 09.05.2023 19.30 Uhr 
 Gasthof Geier, Sindlbach
Bürgerversammlung Oberölsbach:
Freitag, 12.05.2023 19.30 Uhr 
 Gasthof Hierl, Oberölsbach
Bürgerversammlung Berg:
Dienstag, 16.05.2023 19.30 Uhr 
 Motorsportzentrum, Berg-Meilenhofen

Bei diesen Veranstaltungen erhält die Bevölkerung Informa-
tionen über laufende und anstehende Maßnahmen. Darüber 
hinaus können Anliegen der Bürgerinnen und Bürger diskutiert 
sowie Anträge an den Gemeinderat gestellt werden.
Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ich lade Sie zu den jeweiligen Versammlungen herzlich ein! 
Der Bürgermeister

 Rohrenstädter Bach –  
Fischgewässer zu verpachten

Die Gemeinde Berg ver-
pachtet ab sofort das 
Fischereirecht für ein 
Teilstück des Rohren-
städter Baches für ei-
nen Zeitraum von zehn 
Jahren.
Beginn: Wehr bei der 
Mühle in Unterrohren-
stadt
Ende: Gemarkungsgren-
ze Stöckelsberg / Ober-
ölsbach
Ungefähre Länge:  
1.600 m
Pachtbewerber müssen 
im Besitz eines gültigen 
Fischereischeines sein.
Pachtangebote sind 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstraße 
1, 92348 Berg oder per Mail an tobias.glas@berg-opf.de bis 
spätestens 28.04.2023 einzureichen.

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 02.03.2023

Krisenvorsorge in der Gemeinde Berg – Einrich-
tung von Leuchttürmen als Anlaufstellen in der 
Kommune und Anschaffung eines Abrollbehälters 
Ausstattung Katastrophenschutz
a) Vorstellung durch Kreisbrandinspektor Joachim Klein
Anhand einer PowerPoint Präsentation erläutert Kreisbrandin-
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spektor Joachim Klein das Teilkonzept 1 zum Katastrophen-
schutz in der Gemeinde Berg.
Im Anschluss an die Vorstellung durch Kreisbrandinspektor 
Joachim Klein kommen aus den Reihen des Gemeinderates 
folgende Nachfragen bzw. Anmerkungen.
• Für dem geplanten Neubau der Sporthalle des SC Ober-

ölsbach wird eine Notstromeinspeisung in die Planungen 
mit aufgenommen. Umsetzung wird jedoch nur erfolgen, 
wenn die Kosten dafür nicht zu hoch sind.

• Es wird nach dem künftigen Standort des Abrollbehälters 
gefragt. Hierzu teilt Kreisbrandinspektor Joachim Klein 
mit, dass dieser auf dem Wechsellader der FFW Berg 
gelagert werden soll, da der Behälter im Ernstfall schnell 
zur Verfügung steht.

• Weiter wird nachgefragt, ob die Anschaffung der Pavillons 
wirklich sinnvoll ist. Anlaufstelle sollte direkt im Gebäude 
sein. Im Winter ist es voraussichtlich zu kalt, um im Pavillon 
längere Zeit zu verbringen. Evtl. sollte durch eine Beleuch-
tung der Leuchttürme und evtl. durch ein Spruchband auf 
die Anlaufstellen aufmerksam gemacht werden.

• Bürger sollten zu diesem Thema sensibilisiert werden und 
auch die örtlichen Metzgereien und Bäckereien sollten mit 
einbezogen werden.

• Treibstoffbeschaffung evtl. über örtliche Tankstellen statt 
Bevorratung am Gelände des Bauhofs. Hierzu teilt Kreis-
brandinspektor Joachim Klein mit, dass dies nur schwer 
umzusetzen sei diese Möglichkeit aber mit in Betracht 
gezogen wird.

• Leuchttürme sollten mit einem Vorrat an Lebensmittel 
ausgestattet werden.

b) Ermächtigungsbeschluss zur Anschaffung der erforder-
lichen „Leuchtturm-Ausstattungen“ sowie von Notstrom-
aggregaten für die Feuerwehrhäuser

In Absprache mit dem Ersten Bürgermeister, den örtlichen 
Führungskräften der Feuerwehr, dem Bauhofleiter sowie Ver-
waltungsmitarbeitern der Gemeinde wurde ein Kat-Leuchtturm 
je Altgemeinde in der Gemeinde Berg festgelegt.
Für die Beschaffung von notwendigem Material zur Ausstat-
tung von Kat-Leuchttürmen hat Kreisbrandinspektor (KBI) 
Joachim Klein eine Präsentation erstellt, die u.a. eine Grob-
schätzung der Kosten beinhaltet:

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf. 
beschließt für den Katastrophenschutz die entsprechenden 
Haushaltsmittel bereitzustellen. Die Verwaltung erhält somit 
die Ermächtigung, im Einzelnen Material zur Ausstattung von 
Kat-Leuchttürmen + K-Schutzprogramm und Notstromaggre-
gate für Feuerwehrhäuser zu beschaffen sowie die Notstrom-
einspeisung Feuerwehrhäuser herzustellen.
c) Anschaffung eines Abrollbehälters (Beschlussfassung)
Wie Kreisbrandinspektor (KBI) Joachim Klein in seiner 
Präsentation darstellt soll für den Katastrophenschutz ein 
Abrollbehälter beschafft werden. Die mögliche Nutzung des 
Abrollbehälters im Katastrophenschutz: 
• Logistik von Leuchtturm-Ausstattung
• Kläranlage: Spülen von verstopften Kanälen (10.000 l 

Wassertank)
• Grünflächenbewässerung durch Bauhof
• Puffer bei schlechter Löschwasserversorgung (z.B. Bur-

kertshof/Gebertshof, Autobahn, Vegetations-/Waldbrand) 

oder Teilausfall der Wasserversorgung zur weiteren Sicher-
stellung des Brandschutzes

• Notdächer bei Sturmlagen
• Brauchwassertransport für Nutzvieh
Die Kostenschätzung für die Beschaffung und Inbetriebnahme 
des Abrollbehälters wird wie folgt dargestellt: 
Neupreis: 190.000 € (Stand 2020)
Beschaffung lt. Angebot:   54.740,- € incl. MwSt.
Verkehrssicher, inkl. Rollos, 
Beleuchtung usw. Übernahme 
aktueller Zustand: 40.000 €
• abzgl. Staatl. Förderung  36.300,- €   Pauschal
• abzgl. Landkreis Förderung:   14.520,- €   40% von  

 St.psch.Förd.
• Kosten abzgl. Förderungen     3.920,- €
Kosten Ausbau und Beladung ca. 40.000,- €
Kosten Gemeinde: ca.   43.920,- €
Der Gemeinderat der Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf. 
beschließt, für den von Kreisbrandinspektor (KBI) Joachim 
Klein vorgestellten Abrollbehälter für den Katastrophenschutz 
die entsprechenden Haushaltsmittel bereitzustellen. Die 
Verwaltung erhält somit die Ermächtigung, den vorgestellten 
Abrollbehälter zu beschaffen.

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Berg  
zukünftige Entwicklung in der Kindertagesbetreu-
ung mit Errichtung von weiteren Betreuungsein-
richtungen; Bedarfsfeststellung – Anerkennung 
der Bedarfsnotwendigkeit (Beschlussfassung)
Bevor der Gemeinderat hinsichtlich der zukünftigen Entwick-
lung in der Kindertagesbetreuung einen weiteren Beschluss 
zur Errichtung von entsprechenden Betreuungseinrichtungen 
fasst, wird den Mitgliedern des Gemeinderates das Ergebnis 
der am 09.02.2023 stattgefundenen Klausurtagung zur The-
matik „Kinderbetreuung in der Gemeinde Berg“ vorgestellt.
Unter Beachtung der seit Ende 2022 vorliegenden Bedarfs-
planung und der Auflösung der derzeit bestehenden sog. 
Übergangsgruppen plant die Gemeinde Berg für die Zukunft 
aufgrund des vorliegenden Betreuungsbedarfs die Vorhaltung 
nachstehend aufgeführter Krippen und Kindergartengruppen 
im Gemeindebereich Berg:
• Krippengruppen:
Gemäß der Bedarfsplanung ergaben sich für die Kinderbetreu-
ung im Krippenalter für die kommenden Jahre 7 bis 8 Krip-
pengruppen. Hier sind jedoch nur die Kinder im Krippenalter 
von 1 bis unter 3 Jahren berücksichtigt.
Berücksichtigt man auch noch den Betreuungsbedarf der 
unter 1-Jährigen müsste von insgesamt 9 Krippengruppen 
ausgegangen werden.
Nachdem derzeit in den Einrichtungen in der Gemeinde Berg 
erst Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr aufgenommen 
werden, wird bei den künftigen Planungen von 
8 Krippengruppen ausgegangen.
Stand heute: 5 Krippengruppen – davon 2 als Übergangs-
gruppen.
Es sind neben der Auflösung mit Überführung der 2 Über-
gangsgruppen in neue Einrichtungen noch 3 weitere Krippen-
gruppen zu schaffen (Berg: 1, Loderbach: 1, Stöckelsberg: 
1).
•  Kindergartengruppen:
Entsprechend der Bedarfsplanung besteht unter Berücksichti-
gung der Einzugsbereiche der Altgemeinden künftig ein Bedarf 
an 16 Kindergartengruppen.
Stand heute: 13 Kindergartengruppen – davon 3 als Über-
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Irgendwann 
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gangsgruppen.
Es sind neben der Auflösung mit Überführung der 3 Über-
gangsgruppen in neue Einrichtungen noch 3 weitere 
Kindergartengruppen zu schaffen (Berg: 1, Loderbach: 1, 
Stöckelsberg: 1).
Zum einen wurde die Auflösung der derzeit bestehenden 
Übergangsgruppen berücksichtigt und zum anderen auch ein 
möglicher Neubau in der Altgemeinde Loderbach aufgrund 
des steigenden Betreuungsbedarfes (Grund: Neues Baugebiet 
Richtheim-Straßfeld). Es wurde jedoch darauf geachtet, dass 
vor allem im Hauptort Berg als zentraler Ort in der Kommune 
genügend Betreuungsplätze vorhanden sind, vor allem auch 
im Hinblick auf die derzeit nur in den beiden Einrichtungen in 
Berg vorhandenen längeren Betreuungszeiten.
Die Einrichtungen im nördlichen Gemeindebereich (Unteröls-
bach, Sindlbach und Stöckelsberg) sollten bei der Betreuung 
als eine Einheit gesehen werden; ggf. kann nach der Gene-
ralsanierung der Einrichtung in Unterölsbach statt 1 Kinder-
gartengruppe 1 Kleinkind- bzw. 1 Krippengruppe eingerichtet 
werden. Dies ist jedoch zu gegebener Zeit zu beurteilen.
 Hinweise zu einem möglichen neuen Standort einer Kinder-
tageseinrichtung in der „Altgemeinde Loderbach“:
Seitens des Gemeinderates ist eine Entscheidung zu treffen, 
wo der Standort für den Neubau einer künftigen Kinderbe-
treuungseinrichtung in der Altgemeinde Loderbach realisiert 
werden kann.
Hier stehen zwei mögliche Standorte zur Verfügung:
 Loderbach: Nähe „Gemeinschaftshaus/Kindergarten“ in 

der Loderbacher Hauptraße (Nachteile: Die Gemeinde ist 
nicht im Besitz der hierzu erforderlichen Grundstücksflä-
chen; es ist ein Grundstückserwerb erforderlich. Außerdem 
ist noch zu prüfen, ob in diesem Bereich die Realisierung 
einer mehrgruppigen Einrichtung möglich ist.)

 Richtheim: Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ (Vorteil: Die 
Gemeinde ist im Besitz einer Mischgebietsfläche, auf 
welcher ein Neubau einer mehrgruppigen Betreuungsein-
richtung sofort umgesetzt werden kann.)

 Ergebnis der Klausurtagung war, dass im Ort Loderbach 
-  in unmittelbarer Nähe der bereits bestehenden Kindertages-
einrichtung - eine neue 3-gruppige Kindertageseinrichtung (2 
Kindergartengruppen und 1 Kinderkrippengruppe) errichtet 
werden soll, sofern die Gemeinde Berg das hierzu erforderliche 
Nachbargrundstück erwerben kann und eine Umsetzung des 
geplanten 3-gruppigen Neubaus auf diesem Areal möglich ist 
(Planskizzen hierzu lagen den Gemeinderatsmitgliedern als 
Tischvorlage zur Klausurtagung vor). 
Ebenso soll die bestehende 1 Kindergartengruppe im „Kinder-
garten“ vorerst  weitergeführt werden. Das bedeutet, dass in 
der Altgemeinde Loderbach insgesamt 4 Betreuungsgruppen 
eingerichtet werden (Altbau: 1 Kindergartengruppe; Neubau: 
2 Kindergartengruppen, 1 Kinderkrippengruppe). Sofern zu 
einem späteren Zeitpunkt der Betreuungsbedarf für diese 
1 Kindergartengruppe (Altbau) nicht mehr gegeben ist, könnte 
diese Gruppe aufgelöst und die Räumlichkeiten anderen Nut-
zungen zugeführt werden.
 Klärung einer möglichen Trägerschaftsübernahme für wei-
tere Kindergarten- und Krippengruppen:
Mit der Kirchenstiftung St. Vitus sind Gespräche dahingehend 
zu führen, ob diese auch für die zusätzlich erforderlichen 
Betreuungsgruppen an den beiden Standorten „Loderbach/
Richtheim“ und „Berg“ die Betriebsträgerschaft übernehmen 
würde:
- Loderbach/Richtheim: Erweiterung von derzeit 3 auf 4 

Betreuungsgruppen
- Berg (Festplatz): Erweiterung der geplanten Kindertages-

einrichtung von 4 auf 6 Betreuungsgruppen















*) Auflösung der 2 Kindergarten-Übergangsgruppen in Berg 
und Loderbach (Hirschmann-Anwesen in Berg und Container 
in Loderbach). 
Einrichtung 1 weiteren Kindergartengruppe (Bedarf zum Teil 
aus der Altgemeinde Loderbach; Hauptort Berg sollte als zen-
traler Ort gewählt werden, vor allem unter dem Gesichtspunkt 
der nur in den Berger Einrichtungen zur Verfügung stehenden 
langen Betreuungszeiten bis 17 Uhr).
**) Auflösung der 2 Krippen-Übergangsgruppen in Berg 
(Container am Schulsportplatz). 
Einrichtung 1 weiteren Krippengruppe im Hauptort Berg (zen-
traler Ort, längere Betreuungszeiten – Ausführungen s.o.).




































Kindergarten:
- 1 bestehende Kindergartengruppe soll vorerst im derzeitigen 
Kindergarten (Altbau) verbleiben.
- 1 Kindergarten-Übergangsgruppe (Turnraum im Keller des 
Gemeinschaftshauses/ Kindergartens) soll aufgelöst und in 
diesen Neubau übergeführt werden.
- Aufgrund des Ergebnisses aus der Bedarfsplanung wären 
bis zu 4 Kindergartengruppen in der Altgemeinde Loderbach 
erforderlich. 
In der neu zu errichtenden Kindertageseinrichtung in der Alt-
gemeinde Loderbach soll daher 1 weitere Kindergartengruppe 
berücksichtigt werden. 
Die sich aus der Bedarfsplanung ergebende 4. Kindergar-
tengruppe soll im Neubau (6-gruppig) im Hauptort Berg als 
zentraler Ort Berücksichtigung finden, da hier die ggf. erfor-
derlichen langen Betreuungszeiten erfüllt werden können.
Kinderkrippe:
Neu soll in der möglichen, neu entstehenden Einrichtung in 
der Altgemeinde Loderbach auf jeden Fall 1 Krippengruppe 
entstehen.
Auch hier wird auf die Errichtung einer 2. Krippengruppe zu-
gunsten des Hauptortes Berg als zentraler Ort verzichtet, da 
– wie bereits oben beschrieben – in Berg lange Betreuungs-
zeiten am Nachmittag gesichert sind.
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Nach den Anmeldetagen bei den Einrichtungsträgern für das 
Betreuungsjahr 2023/2024 ergab sich ein Defizit an Betreu-
ungsplätzen sowohl im Kindergarten- als auch im Krippen-
bereich. Demnach hat die Einrichtung 1 Kindergartengruppe 
und 1 Krippengruppe aufgrund des vorhandenen Betreuungs-
bedarfs bereits ab dem Betreuungsjahr 2023/24 (September 
2023) zu erfolgen; es sind somit 2 sog. Übergangsgruppen 
(1 Krippengruppe – Container; 1 Kindergartengruppe – TSV-
Stöckelsberg-Sportheim) einzurichten. Diese werden im Laufe 
des Jahres 2024 (spätestens zu Beginn des Betreuungsjahres 
2024/2025) in den Neubau übergeführt; die Übergangsgrup-
pen werden dadurch wieder aufgelöst.






















Die Einrichtung eines Waldkindergartens mit 20 Kindergar-
tenplätzen kann zu einer Entlastung der Betreuungssituation 
führen und erweitern das Betreuungsangebot in der Kommu-
ne, in dem den Eltern ab September 2023 eine Einrichtung 
mit Waldkindergarten-Pädagogik angeboten werden kann. 
Diese sog. Waldkindergartenplätze stellen jedoch keine Regel-
Kindergartenplätze dar.

-Gemeinderatsmitglied Markus Mederer merkt an, dass er 
mit dem Beschlussvorschlag nicht einverstanden ist. Er ist 
der Meinung, dass eine Abänderung der Gemeinderatsbe-
schlüsse vom 24.05.2022, v. a. hinsichtlich Unterölsbach nicht 
notwendig sei. 
-Mitglied des Gemeinderates Thomas Frauenknecht erklärt, 
dass er den vorliegenden Beschlussvorschlag ebenfalls nicht 
akzeptieren kann. Er ist für ihn nicht in Ordnung, dass im Be-
schlussvorschlag als alternatives Grundstück ein Grundstück 
im Baugebiert Richtheim-Straßfeld angegeben ist. Er bittet 
darum, diesen Vermerk aus dem Beschlussvorschlag heraus-
zunehmen. Nach kurzer Diskussion einigt der Gemeinderat 
sich darauf den Beschlussvorschlag abzuändern und statt	„ist	
ein	Ausweichen	zum	Neubau	einer	4-gruppigen	Kindertages-
einrichtung	(3	Kindergartengruppen,	1	Krippengruppe)	in	der	
Altgemeinde Loderbach auf die in Gemeindeeigentum befind-
liche Mischgebietsfläche im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ 
erforderlich.“ Folgenden Text einzufügen: „entscheidet	 der	
Gemeinderat über eine Alternative.“
Aufgrund des vorliegenden Betreuungsbedarfs im Krippen- 
als auch im Kindergartenbereich fasst der Gemeinderat in 
Abänderung der Gemeinderatsbeschlüsse vom 24.05.2022 
und unter Zugrundelegung der im letzten Jahr erstellten Be-
darfsplanung sowie der Feststellungen in der Klausurtagung 
am 09.02.2023 folgenden Beschluss über die zukünftige 
Entwicklung im Bereich „Kindertagesbetreuung“:
Der Gemeinderat beschließt den Neubau einer 6-gruppigen 
Kindertageseinrichtung 
(3 Kindergarten- und 3 Kinderkrippengruppen) auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 1743/1 (Schulstraße 4, ehemaliger Festplatz) der 
Gemarkung Berg in Berg. 
Des Weiteren fasst er den Beschluss, im Ort Loderbach einen 
3-gruppigen Neubau für 2 Kindergartengruppen und 1 Kin-
derkrippengruppe zu errichten. 
Dieser Neubau auf den Fl.Nrn. 72 und 69/9, Gemarkung 
Loderbach, wird nur verwirklicht werden können, wenn die 
Grundstücksverhandlungen mit dem Grundstückseigentümer 
des Grundstücks Fl.Nr. 72 positiv verlaufen. Diese geplante 

3-gruppige Betreuungseinrichtung würde in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum bereits bestehenden Kindergarten in 
Loderbach entstehen. 
Die bereits bestehende 1 Kindergartengruppe im Kindergarten 
(Gemeinschaftshaus Loderbach) soll ebenso beibehalten 
werden, so dass in der Altgemeinde Loderbach eine Kinder-
tagesbetreuung in 4 Gruppen gesichert ist.
Sofern die Gemeinde Berg dieses Grundstück Fl.Nr. 72 nicht 
erwerben kann bzw. eine Umsetzung des geplanten 3-grup-
pigen Neubaus auf diesem Areal nicht möglich ist, entscheidet 
der Gemeinderat über eine Alternative.
Die im Beschluss vom 24.05.2022 angeführte bauliche Er-
weiterung des Kindergartens in Unterölsbach wird aufgrund 
des nicht erforderlichen Betreuungsbedarfs gemäß der vorlie-
genden Bedarfsplanung keine Erweiterung erfahren. Sofern 
sich aber zum Zeitpunkt der in ein paar Jahren anstehenden 
Generalsanierung ein Bedarf an weiteren Kinderbetreuungs-
plätzen ergeben sollte, ist die Sachlage neu zu beurteilen 
und in diesem Zusammenhang über eine mögliche Erwei-
terung des bestehenden Kindergartens eine Entscheidung 
zu treffen.
Die Erweiterung des neu geplanten 1-gruppigen Kindergartens 
in Stöckelsberg in eine  2-gruppige Kindertageseinrichtung 
(Kinderkrippe, Kindergarten) wurde vom Gemeinderat bereits 
in seiner Sitzung am 26.01.2023 beschlossen.
Die Gemeinde Berg stellt den Gesamtbedarf o. g. Betreu-
ungsplätze in den jeweiligen Betreuungseinrichtungen - wie 
oben ausführlich dargestellt - fest und erkennt diese Plätze 
in den künftig insgesamt erforderlichen 8 Krippen- und 16 
Kindergartengruppen als bedarfsnotwendig an.
Der Gemeinderat stimmt dem o. a. Vorschlag zu.

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Berg: 
Bedarfsfeststellung und Anerkennung der Bedarfs-
notwendigkeit von Plätzen für Kinder zur Betreu-
ung in zwei sog. Übergangsgruppen (1 Krippen-
gruppe, 1 Kindergartengruppe) in Stöckelsberg 
für das Betreuungsjahr 2023/2024
Die Einrichtung einer Kindergartengruppe und einer Krip-
pengruppe muss bereits zu Beginn des Betreuungsjahres 
2023/2024 (September 2023) erfolgen, da sich im Rahmen 
der von den Einrichtungsträgern durchgeführten Anmelde-
tagen ein Defizit an Betreuungsplätzen sowohl für Kinder im 
Krippenalter als auch in der Betreuung der Kindergartenkinder 
ergeben hat. 
Um von Seiten der Kommune den Rechtsanspruch erfüllen 
zu können, wird die Gemeinde Berg im Ort Stöckelsberg für 
das Betreuungsjahr 2023/2024 zwei sog. Übergangsgruppen 
einrichten.
Eine Übergangsgruppe wird im Sportheim des TSV Stöckels-
berg eingerichtet werden (Kindergartengruppe) und für die 
Krippengruppe wird eine Containeranlage errichtet werden.
Wie oben ausgeführt, wird daher festgestellt, dass der Bedarf 
an diesen zwei Übergangsgruppen für das Betreuungsjahr 
2023/2024 gegeben ist. Die entsprechenden Plätze in diesen 
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zwei Übergangsgruppen werden somit als bedarfsnotwendig 
anerkannt.

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Berg; 
Beschlussfassung zur Übernahme der Betriebs-
trägerschaft durch die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Kreisverband Nürnberger Land e.V. für eine 2-grup-
pige Kindertageseinrichtung in Stöckelsberg
In der Sitzung am 15.12.2022 hat der Gemeinderat der AWO 
die Betriebsträgerschaft für eine 1-gruppige Kindertagesein-
richtung in Stöckelsberg übertragen.
Am 26.01.2023 hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst, 
den neu geplanten und bereits beschlossenen 1-gruppigen 
Kindergarten um eine Betreuungsgruppe zu erweitern. In Stö-
ckelsberg wird somit eine 2-gruppige Kindertageseinrichtung 
mit einer Kindergartengruppe sowie einer Kinderkrippengrup-
pe entstehen.
Demnach ist der Beschluss vom 15.12.2022 dahingehend 
abzuändern, dass die Betriebsträgerschaft für eine 2-gruppige 
Betreuungseinrichtung an die AWO zu beschließen ist. 
Der Gemeinderat hat daher formell noch nachstehenden 
Beschluss zu fassen:
Die Gemeinde Berg überträgt die Betriebsträgerschaft für die 
2-gruppige Kindertageseinrichtung in Stöckelsberg an die 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Nürnberger Land e.V. 
Aufgrund des vorhandenen Betreuungsbedarfs in der Ge-
meinde Berg werden bereits ab Beginn des Betreuungsjahres 
2023/2024 jeweils eine Krippen- und eine Kindergartengrup-
pe als sog. Übergangsgruppen - bis zur Fertigstellung des 
Neubaus (voraussichtlich im Laufe des Jahres 2024) - in 
Stöckelsberg geführt werden (Containermodul für 1 Krip-
pen-Übergangsgruppe, Räumlichkeiten im TSV-Sportheim 
für 1 Kindergarten-Übergangsgruppe). Nach Fertigstellung 
der 2-gruppigen Kindertageseinrichtung werden diese zwei 
Übergangsgruppen in den Neubau übergeführt; die Über-
gangsgruppen werden dadurch wieder aufgelöst.
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.

Antrag von Bündnis 90/DIE GRÜNEN „Mitbringsel 
Willkommen“ – Initiative zur Vermeidung von Ver-
packungsmüll
Mit Schreiben vom 29.01.2023 beantragte Gemeinderat Stefan 
Haas von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Berg, dass der Gemein-
derat sich mit der Thematik hinsichtlich der Einsparung von 
unnötigen Verpackungen befassen möge. 
Regionale Bäckereien, Direktvermarkter, Gaststätten und 
Metzgereien sollen künftig das Einkaufen mit mitgebrachten 
Behältnissen ermöglichen. 
Hierzu soll die Gemeinde Berg die Absicht erklären, ähnlich 
wie die Stadt Schwabach, die Initiative „Mitbringsel willkom-
men“ in den Geschäften der Gemeinde Berg einzuführen 
- mit dem Ziel, unnötige Verpackungen und damit Müll zu 
vermeiden. 
Die Verwaltung sollte sich daher mit den Geschäftsinhabern im 
Gemeindebereich Berg in Verbindung setzen, um das Projekt 
zu bewerben und die Akzeptanz zu erkunden. 
Weiter sollte die Kommune die entsprechenden Aufkleber 
und Flyer bestellen und diese an die teilnehmenden Ge-
schäfte verteilen. Außerdem wäre hierzu die Bevölkerung zu 
informieren.
Hierzu ist festzustellen:
Vor ein paar Jahren haben die Bereiche Abfallwirtschaft und 
Klimaschutz im Landkreis Roth in einer Gemeinschaftsaktion 
mit der kreisfreien Stadt Schwabach die Kampagne gegen 

Verpackungsmüll „Mitbringsel Willkommen“ gestartet. Der 
Start der Aktion erfolgte bei den Bäckern und Metzgern; eine 
Ausweitung auf die Betriebszweige der Direktvermarkter und 
Gaststätten wurde geplant.
Im Herbst 2022 haben die Feuchter GRÜNEN beim Markt 
Feucht die Einführung dieser Aktion „Mitbringsel willkom-
men“ beantragt. Der Marktgemeinderat hat zwar in seiner 
Sitzung beschlossen, dass der Markt Feucht selbst in dieser 
Angelegenheit tätig werden soll, es erfolgte aber im Rahmen 
des Beschlussvollzugs eine Kontaktaufnahme mit dem Land-
ratsamt Nürnberger Land dahingehend, ob diese Kampagne 
nicht auch landkreisweit - analog Roth und Schwabach - im 
Landkreis Nürnberger Land eingeführt werden sollte.
Wie der Homepage des Landratsamtes Nürnberger Land zu 
entnehmen ist, beteiligt sich der Landkreis Nürnberger Land 
seit 2023 nun auch an der Gemeinschaftsaktion „Mitbringsel 
willkommen“ des Landkreises Roth und der kreisfreien Stadt 
Schwabach. Wer als Lebensmittelhändler den Aufkleber 
„Mitbringsel willkommen“ im Schaufenster oder an der Ver-
kaufstheke platziert, zeigt der Kundschaft, dass in diesem 
Geschäft auch mitgebrachte Behältnisse befüllt werden. Die 
Teilnahme der Betriebe an dieser Aktion ist kostenfrei. Auch 
hier lief die Einführung dieser Aktion über das Ressort Ab-
fallwirtschaft in Koordination mit dem Regionalmanagement 
Nürnberger Land.
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Antrag von Herrn 
Stefan Haas von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Berg - welcher 
sich nur auf die Einführung dieser Aktion auf das Gemeinde-
gebiet Berg beziehen würde - vorerst zurückzustellen und 
dass sich die Gemeinde Berg an das Landratsamt Neumarkt 
wendet mit der Bitte um Prüfung, ob nicht auch von Seiten 
des Landkreises Neumarkt eine landkreisweite Beteiligung 
an dieser Gemeinschaftsaktion „Mitbringsel willkommen“ - 
welche bereits in den Landkreisen Roth und Nürnberger Land 
sowie in der kreisfreien Stadt Schwabach umgesetzt worden 
ist - möglich wäre.
• Gemeinderatsmitglied Stefan Haas, ist gegen diesen Vor-

schlag und bittet darum über seinen Antrag abzustimmen. 
Er erklärt, dass die Gemeinde mit dieser Aktion mit gutem 
Beispiel vorangehen kann und man mit wenig Aufwand 
schon viel erreichen kann. 

• Gemeinderatsmitglied Johann Fürst teilt mit, dass nach 
seiner Erfahrung solche Angebote von den Verbrauchern 
wenig Akzeptanz erfahren.

Nachdem sich die Mehrheit des Gemeinderates mit dem Vor-
schlag der Verwaltung nicht einverstanden zeigt, wird über den 
Antrag von Bündnis 90/DIE GRÜNEN abgestimmt.
Abstimmung über den Antrag von Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
„Mitbringsel Willkommen“ – Initiative zur Vermeidung von 
Verpackungsmüll:
Die Gemeinde Berg bei Neumarkt i.d.OPf. hat die Absicht, 
ähnlich wie die Stadt Schwabach, die Initiative „Mitbringsel 
willkommen“ in den Geschäften der Gemeinde einzuführen, 
mit dem Ziel, unnötige Verpackungen und damit Müll, zu 
vermeiden. Dazu wird wie folgt vorgegangen:
1. Die Verwaltung setzt sich mit den GeschäftsinhaberInnen 

der Gemeinde in Verbindung, um das Projekt zu bewerben 
und die Akzeptanz zu erkunden.

2. Die Gemeinde Berg bei Neumarkt i.d.OPf. bestellt die 
entsprechenden Aufkleber und Flyer und verteilt sie an 
die teilnehmenden Geschäfte. Gleichzeitig findet eine 
Information der Bevölkerung statt.

Der Gemeinderat stimmt für den Antrag von Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN „Mitbringsel Willkommen“ – Initiative zur Vermeidung 
von Verpackungsmüll.
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Die Bauanträge und Bauvoranfragen können auf 
der Homepage der Gemeinde Berg eingesehen 
werden.

Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung auf  
30 km/h im Ort Rührersberg
Mit Schreiben vom 10. Oktober 2022 (eingegangen bei der 
Gemeinde Berg am 18. November 2022) beantragt Gemein-
derat Simon Lehmeyer eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
im Ort Rührersberg auf 30 km/h. Dem Antrag liegt eine Unter-
schriftenliste bei die von 12 Personen - von 18 Personen die 
in Rührersberg gemeldet sind – unterzeichnet ist.
Begründet wird der Antrag mit einer unübersichtlichen Stre-
ckenführung in Rührersberg. Die Einführung einer entspre-
chenden Beschränkung würde mehr Sicherheit für die Anwoh-
ner mit sich bringen. Zudem sollen durch eine Beschränkung 
positive Effekte in Bezug auf Lärm- und Emissionsschutz 
erzielt werden. Ebenso wird darauf hingewiesen, dass die 
Hofeinfahrten der Liegenschaften im Ort meist unmittelbar an 
die Ortsstraße angrenzen. Der bei einer zulässigen Geschwin-
digkeit von 50 km/h bestehende Risikofaktor bei Ein- und 
Ausfahrten aus Hofeinfahren soll durch eine Beschränkung 
reduziert werden.
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag bzgl. einer Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 30 km/h im Ortsteil Rührersberg zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt die Verkehrszeichen an den 
entsprechenden Stellen anbringen zu lassen.

Neubau eines Spielplatzes auf der Fl. Nr. 734/55 
der Gemarkung Loderbach im Baugebiet Richt-
heim „Straßfeld“
Die Gesamtkosten für die Herstellung des Spielplatzes, ein-
schließlich der Erd- und Wegebauarbeiten, der Bänke etc. 
werden derzeit auf 78.000,00 € geschätzt.
Der Gemeinderat billigt den Umfang der Spielgeräte und 
Konzeption für die Erstellung des Spielplatzes im Baugebiet 
Richtheim „Straßfeld“ und beauftragt die Verwaltung mit 
der Einholung von Angeboten für die Spielgeräte und der 
Durchführung der beschränkten Ausschreibung für die Gala-
bauarbeiten.

Straßenbeleuchtungsvertrag – Komplettpaket LED 
– mit der Bayernwerk Netz GmbH und Zusatzver-
einbarungen für Austausch alter Leuchtmittel und 
Leuchten
a) Hauptwartungsvertrag für alle Brennstellen
Mit den vertraglichen Kostenvereinbarungen und den sta-
tistischen Ausfallquoten aus den letzten Jahren kann von 
voraussichtlichen Jahreswartungskosten in Höhe von 37.500 € 
ausgegangen werden.
Der Gemeinderat stimmt dem Hauptwartungsvertrag der Bay-
ernwerk Netz GmbH mit den vorgenannten Grundlagen zu.
b)  Zusatzvereinbarung für Austausch der DML – Leuchtmittel 

mit LED Retrofit
Neben der gemäß Straßenbeleuchtungsvertrag zu entricht-
enden Kostenpauschale für Instandhaltung und Betrieb sind 
von der Kommune für den Einsatz der Sonderleuchtmittel pro 
Brennstelle und Jahr Zusatzkosten zu zahlen.
Der Gemeinderat stimmt der Zusatzvereinbarung der Bayern-
werk Netz GmbH mit den vorgenannten Grundlagen zu.
c)  Austausch der alten Pilzleuchten mit Teceo 1 der Firma 

Schreder
In der Gemeinde Berg befinden sich noch zirka 350 alte 

Pilzleuchten in Betrieb, für die es keine Ersatzteile mehr auf 
dem Markt gibt.
Als Ersatz für diese Leuchten soll die LeuchteTeceo1 von der 
Firma Schreder verwendet werden. 
Den Einbau dieser Leuchte bietet das Bayernwerk für 360 € 
(netto) an. Bei einem Komplettaustausch innerhalb der näch-
sten 5 Jahre würden hier Kosten in Höhe von zirka 126.000 € 
(netto) entstehen.
Der Gemeinderat stimmt dem Austausch der alten Pilzleuchten 
durch die Bayernwerk Netz GmbH innerhalb der nächsten 5 
Jahre mit den vorgenannten Rahmenbedingungen zu.

Bündelausschreibung für die kommunale Strom-
beschaffung in Bayern; Lieferjahre 2024-2025
Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Berg an 
der vom Bay. Gemeindetag i.V.m. der Fa. KUBUS GmbH 
angebotenen Bündelausschreibung für die kommunale 
Strombeschaffung in Bayern für die Lieferjahre 2024 - 2025 
teilnimmt. Es soll eine Ausschreibung für 100 % Ökostrom mit 
Neuanlagenquote erfolgen.

Umbau und Erweiterung des Rathauses zum Ver-
waltungszentrum; Vergaben für Bauleistungen
a) Fensterarbeiten im Bestandsgebäude
Für die beschränkte Ausschreibung wurden insgesamt 15 
Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. 
Zum Eröffnungstermin lagen fünf Angebote vor. 
Das Angebot der Firma Weber aus Nürnberg mit 138.470,78 € 
liegt um 51.838,78 €, d.h. um 59,84% über der Kostenberech-
nung mit 86.632,00 €. Allerdings beinhaltet das Angebot auch 
die Abbrucharbeiten und Anpassungsarbeiten der Fenster im 
Bestandsbau des bestehenden Verwaltungsgebäudes. Diese 
waren in der Kostenberechnung in den Abbrucharbeiten 
beinhaltet.
Nach formeller, rechnerischer, fachtechnischer und wirtschaft-
licher Auswertung der Angebote, wird vorgeschlagen dem 
Bieter Weber aus Eggolsbach den Auftrag für die Fensterar-
beiten in Höhe von 138.470,78 € zu erteilen.
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.
b) Estricharbeiten
Für die freihändige Ausschreibung wurden insgesamt 16 
Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert.
Zum Eröffnungstermin lagen zwei Angebote vor.
Das Angebot der Firma Sierra GmbH aus Nürnberg mit 
60.079,53 € liegt um 16.721,88 €, d.h um 38,57% über der 
Kostenberechnung mit 43.357,65 €.
Nach formeller, rechnerischer, fachtechnischer und wirt-
schaftlicher Auswertung der Angebote, wird vorgeschlagen 
dem Bieter Sierra GmbH aus Nürnberg den Auftrag für die 
Estricharbeiten in Höhe von 60.079,53 € zu erteilen.
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.
c) Außenputz- und Malerarbeiten
Für die freihändige Ausschreibung wurden insgesamt 22 
Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert.
Zum Eröffnungstermin lagen sieben Angebote vor.
Das Angebot der Firma Schultheiss aus Nürnberg mit 
39.908,55 € liegt um 2.709,15 €, d.h. 7,28% über der Kosten-
berechnung mit 37.199,40 €.
Nach formeller, rechnerischer, fachtechnischer und wirtschaft-
licher Auswertung der Angebote, wird
vorgeschlagen dem Bieter Schultheiss aus Nürnberg den 
Auftrag für die Außenputz- & Malerarbeiten in Höhe von 
39.908,55 € zu erteilen.
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.
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Unsere empfehlungen
sind gültig vom 01.-29. April 2023

20x 0,5 L Flasche + Pfand 3,10 (1L=1,90) 12 x 0,7 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,71)

förstina Premium 
Medium, Spritzig od. Naturell 

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

sandersdorfer 
Bio Hell

Edelbrände, Spirituosen und Gin aus der Spezia-
litäten-Brennerei Kniffka aus Schweigersdorf bei 
Berching. Ohne Zuckerzusatz und Aromastoffe.

1900 600

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Auch 
im 6erTragerl

erhältlich. 

Bei Kauf einer Kiste
1 Flasche „Oma Elli“

gratis dazu.
Nur gültig in der

Osterwoche
08.04. bis 15.04.23 

Wir werden im Frühjahr
ein paar Tasting Termine 

anbieten.
        Bitte auf         und        

Ausschau halten.

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Bewirb dich jetzt und werde Teil 
unseres modernen, fl exiblen Teams!

Du stehst auf große Maschinen und 
kannst damit gut umgehen?

Wir sind 
Werthammer, 
und du?

Schreiner & Monteure

Berliner Ring 15
92318 Neumarkt www.werthammer.de

09181 / 47 46 0

(m/w/d) (m/w/d) 
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Kläranlage Berg - Meilenhofen: Neubau einer 
stationären Klärschlammentwässerungsanlage; 
Vergabe von Bauleistungen
Sanitärarbeiten
In der Sitzung vom 26.01.2023 wurde vorgeschlagen, dass 
der Anteil der Lüftungstechnik mit der bereits beauftragten 
Firma SHM GmbH – Waldsassen freihändig in Form eines 
Nachtragsangebotes aus dem bestehenden Auftrag abgear-
beitet werden soll.
Die reinen Sanitärarbeiten sollen in Form einer beschränkten 
Ausschreibung mit vier Firmen nochmals eingeholt werden.
Für die beschränkte Ausschreibung zum 23.02.2023 um 14:30 
Uhr wurden vier Firmen eingeladen.
Zum Zeitpunkt der Angebotseröffnung lag ein Angebot vor.
Das Angebot der Firma KNIXA industrie + haustechnik GmbH 
aus Neumarkt lag bei 66.681,55 €. In der vorliegenden Kosten-
berechnung beinhaltete das Gewerk Sanitärarbeiten Kosten in 
Höhe von 32.000,00 €, d. h. das vorliegende Angebot liegt mit 
34.681,55 € bzw. um 108,38 % über der Kostenberechnung.
Es wird vorgeschlagen die Ausschreibung aus wirtschaftlichen 
Gründen aufzuheben und die Verwaltung soll beauftragt 
werden, dass im Rahmen einer freihändigen Verhandlungs-
vergabe die Ausführung der Sanitärarbeiten bewerkstelligt 
werden soll.
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
- Der Erste Bürgermeister informiert über ein Kleinprojekt im 
Rahmen des Regionalbudgets 2023 der ILE NM Arge 10. 
Gefördert wird die Errichtung einer Bouleanlage mit Überda-
chung. Die Anlage soll in der Nähe des geplanten Pumptracks 
entstehen. Die Förderung beträgt 5.590,33 Euro.
- Weiter teilt Bürgermeister Bergler mit, dass für die Errichtung 
des Pumptracks in Berg der Zuwendungsbescheid bei der 
Verwaltung vorliegt. Die Zuwendung beträgt 110.924 Euro. Die 
Ausschreibung zu diesem Projekt wird in Kürze erfolgen.
- Außerdem informiert der Erste Bürgermeister noch darüber, 
dass die Gemeinde für die Anschaffung des Waldkindergar-
tenwagens ebenfalls eine Förderung erhält. Die Förderung 
beträgt 80.000 Euro.
-Abschließend teilt Bürgermeister Bergler noch mit, dass man 
nun eine Entscheidung über die zwei Eichen am Friedhof Berg, 
in der Nähe des Kriegerdenkmals, treffen muss. Es liegen Be-
schwerden eines Anwohners vor, welcher Schäden an seinen 
Gebäuden hat, die wahrscheinlich durch die beiden Eichen 
verursacht werden. Eine Entscheidung sollte noch vor dem 
Beginn der Sanierungsarbeiten am Kriegerdenkmal getroffen 
werden. Dieser Punkt wird bei der nächsten Gemeinderatssit-
zung als Tagesordnungspunkt mit aufgenommen.

 
Die Gemeinde informiert

 
St. Georgs-Kirchweih in Kadenzhofen

Georgi Kirwa Konzhuf e.V. feiert drei Tage lang Kirwa
Wir, die Kirwaleit Kadenzhofen (Georgi Kirwa Konzhuf e.V.), 
laden recht herzlich zur St. Georgs-Kirchweih vom 29.04. 
– 01.05.2023 ein.
Gefeiert wird im beheizten Festzelt am Schützenhaus in Ka-
denzhofen bei folgendem Programm:

Samstag, 29.04.2023:
Aufstellen des Kirwabaums
- 20:00 Uhr: Stimmungsabend mit den „Moosbüffel“
Sonntag, 30.04.2023:
- 09:30 Uhr: Kirwa-Kirche in der Kirche Loderbach
- ab 14 Uhr: Kaffee und selbstgebackene Kuchen
- 16:00 Uhr: Kirwabaum-Austanzen
- im Anschluss: Stimmung mit der Band  

„Grögötz Weißbir“

Montag, 01.05.2022:
- 18:30 Uhr: Kirwaspiele – Bayerischer Dreikampf (Sägen, 

Melken, Maßkrug schieben)
- 21:00 Uhr: Kirwabaum-Versteigerung
- im Anschluss: Kirwa-Party mit DJ Hellboi

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freuen sich die Kirwaleit Kadenzhofen!
Wer hod Kirwa?  - Mir hom Kirwa! 

Foto:	Lisa	Mosburger
 

Frischluftkulturprogramm

Am Ostermontag, den 10.04.2023, findet von 15.00 Uhr bis 
16.15 Uhr wieder ein kostenloses Frischluftkulturprogramm 
für Familien mit Kindern statt. Zusammen mit Sophia Lang 
schauen wir die Reitanlage an und gehen mit den Ponys 
Fawn und Bella ca. 40 Minuten im kinderwagentauglichen 
Gelände spazieren. Während des Spaziergangs dürfen die 
Kinder abwechselnd kurz auf den Ponys reiten und wir suchen 
Schoko-Ostereier. 

Sophia Lang erwarb zusammen mit ihrer Familie die Reitanlage 
im November 2022 und führt dort die Reitschule. Sie ist 25 
Jahre alt und reitet selbst von Kindesbeinen an – mittlerweile 
bis zur schweren Klasse - und unterrichtet in der englischen 
Reitweise Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf ihren bra-
ven und gut ausgebildeten Schulpferden. Ebenso bietet sie 
als Einstieg für die Kleinsten betreutes Ponyführen an. 
Wir treffen uns am Ostermontag, den 10.04.2023 um 15.00 
Uhr in Berg b. Neumarkt in der Waller Str. 20. Bitte an der 
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Verbindungsstraße Richtung Wall nach dem Bauhof seitlich 
parken und für jedes Kind einen Fahrradhelm mitnehmen. Auf 
den Ponys dürfen gewichtsbedingt Kinder im Alter zwischen 
2 und 12 Jahren reiten. Anmeldung direkt bei Sophia Lang 
unter Tel.: 0157/73433790. Es können maximal 10 Kinder im 
Alter von 1-12 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person 
teilnehmen. 

 
ANGEBOT DER INNEHALTEN-REGION

Bewusst ist die Gemeinde Berg der Innehalten-Region ange-
schlossen, um den Einwohnern und Gästen Erholungsange-
bote zur Resilienzstärkung zu ermöglichen. Der Gstanzl- und 
Brotzeitweg sind dafür entwickelt worden. Überkommunal 
entwickelten wir den Contemplatio. Bereits in den ver-
gangenen Frischluftkulturprogrammen hatten wir Angebote 
zur Resilienzstärkung und werden auch weiterhin auf derartige 
Auszeiten hinweisen. 
Die nächste Offerte ist am Montag, den 17.4.2023 und findet 
am Großwiesenhof statt. Thema: „Die Top 10 der Burnout-
Beschleuniger“.
Wolfgang Roth weiß, wie Erschöpfung zu vermeiden ist. Doch 
Wissen und Tun sind zwei Paar Stiefel. Deshalb war er selbst 
geraume Zeit „schachmatt“. In seinen Vorträgen zeigt er 
„rothsfrech“ den schnellsten Weg in die Erschöpfung. Keine 
Sorge, natürlich auch die Wege zur Vermeidung. Aber wie 
gesagt: Wissen und Tun. Sie wissen schon. Wolfgang Roth 
ist Psychologe, Heilpraktiker für Psychotherapie und Gründer 
des Instituts für Resilienz.
Er kommt am Montag, 17.04.2023, von 19:00 - 21:00 zum 
Großwiesenhof. Kosten: 15 Euro. Anmeldung unter: https://
metatrain.javis.de/onlineregistration/101

 
60 Hausnamenschilder ausgeliefert

Im Oktober 2022 rief Bürgermeister Peter Bergler zusam-
men mit Kulturbeauftragter Christine Riel-Sommer und dem 
Landespflegeverband, vertreten durch Christa Lang und 
Christian Häring, Interessierte auf, sich Hausnamenschilder 
zu bestellen (siehe Bild). Hintergrund ist, dass die Kommu-
nen Stadt Neumarkt, Gemeinde Pilsach, Markt Lauterhofen, 
Stadt Velburg sich zum Regionalpark QuellenReich Neumarkt 
zusammenschlossen haben  mit dem Ziel, die Region nach-
haltig zu stärken und die Wahrnehmung unserer Region als 
Erholungs- und Freizeitraum für Einheimische und Gäste zu 
festigen. In diesem Zusammenhang wurde freundlicherweise 
der Gemeinde Berg angeboten ein Budget von 60 Hausna-
menschildern kurzfristig zu nutzen. 
Inzwischen übergab diese Hausnamenschilder Landrat 
Willibald Gailler, zusammen mit Oberbürgermeister Thomas 
Thumann sowie Werner Thumann, Geschäftsführer des 
Landschaftspflegeverbandes an die Kommune Berg. Die 
Schilder wurden mittlerweile an die Eigentümer mit der Bitte 
verteilt, diese bis zum 31.3.2023 gut sichtbar am Anwesen 
anzubringen. 

Auch im Ortskern von Berg sind mehrere Schilder zu se-
hen. Die 60 Schilder verteilen sich im Gemeindebereich in 
den Ortsteilen Hausheim, Unterwall, Richtheim, Sindlbach, 
Haslach, Loderbach, Haimburg, Gebertshof, Kadenzhofen, 
Reicheltshofen, Irleshof, Bischberg, Meilenhofen und Ober-
wall. Alte Hausnamen sind ein ganz wesentlicher Teil unserer 
historischen Identität. Die Hausnamenschilder bauen eine Brü-
cke in die Gegenwart und unterstützen, dass diese Tradition, 
die in der Gemeinde Berg aktiv genutzt wird, auch weiterlebt. 

Hausnamen kamen, um Häuser in der Zeit vor Straßennamen 
und Hausnummern im Ort eindeutig zu identifizieren. Die 
Namen der Häuser können von Nachnamen, Vornamen, Spitz-
namen, Besonderheiten, Berufsbezeichnungen, Standort des 
Anwesens oder Hofzeichen abgeleitet sein. Im Rahmen einer 
Ortsführung am 21.5.2023, von 16.00 – 17.15 Uhr, ausgehend 
vom Rathaus Berg,  wird Zeitreisender und Gästeführer Man-
fred Handfest auch im historischen Umgang darauf eingehen. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten. 

 Kulturförderverein Berg  -  
Abschlussveranstaltung

Der Kulturförderverein verabschiedet sich am Samstag, den 
22.04.2023 um 20.00 Uhr in der Schwarzachtal-Schule mit 
einem letzten, außergewöhnlichen Konzert aus der Kultur-
szene in Berg.
Martina Eisenreich Quartett -  
„Ein filmmusikalisches Spektakel“
Wenn Martina Eisenreich auftritt und spielt, wird es auf jeden 
Fall besonders - so auch an diesem Abend. Auf ihrer Violine 
spricht sie ihre eigene Sprache, mit der sie ihr Publikum immer 
wieder auf besondere Weise berührt und zu inspirieren vermag 
tief versunken im Spiel.
Martina Eisenreich zählt auch weltweit zu den erfolgreichsten 
Komponistinnen: aus ihrer Feder stammen Musiken für Film 
und Fernsehen, vom Deutschen Tatort bis zu amerikanischen 
Kinofilmen, Werke mit Auszeichnungen von der Deutschen 
Schallplattenkritik bis hin zur Oscar®
- Academy in Los Angeles, unter anderem nahm sie auch als 
erste Frau den Deutschen Filmmusikpreis entgegen.
Um sie herum versammelt sich eine extravagante Mischung 
hochvirtuoser, internationaler Musiker: Echo-Klassik-Preis-
träger Giorgi Makhoshvili spielt Kontrabass, Violoncello und 
Viola - alles an einem einzigen Instrument, seiner Bassgeige. 
Er ist berühmt für seine Virtuosität und seine feine Interpreta-
tion. Christoph Müller-Bombart schwelgt fein im Kreise seiner 
Gitarren. Und Wolfgang
Lohmeiers selbst entwickeltes, legendäres „internationales 
großes blaues Reiseschlagwerk“ ist eine seltsame Wunder-
maschine: in einem Fest für Auge und Ohr verwandelt sie das 
Bühnenbild in eine cineastische Konzertlandschaft. Ein Abend 
für alle Sinne! Durch das eingeschränkte Platzangebot ist es 
ratsam sich rechtzeitig Karten zu besorgen.
Kartenvorverkauf
Berg: Raiffeisenbank, Sparkasse, Getränke Endres
Altdorf: Buchhandlung Liliput
Neumarkt: Ticketservice Wochenblatt
und online: kulturfoerderverein@hotmail.de
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe 
in den Weiten G, H, J, K & M · Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 • Sa. 9.00 - 13.00 durchgehend

kostenlose
Parkplätze
im HofP

Bequemes Wandern
Leder mit robustem Gewebe

Vibram Laufsohle

Comfortex-Klimamemrane

Anatomisch geformte,
auswechselbare Einlegesohle

Schaft- und Laschenpolsterung 
verhindert Druckstellen

 
Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Suchen ab sofort Unterstellmöglichkeit Garage oder Stell-
platz für Wohnmobil, 7,50 m lang, Zentral in Berg. Tel.: 
0176/63747974
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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„Heimat.Erlebnistag 2023“

Aufruf an mögliche Veranstalter
„Am Sonntag, dem 21. Mai 2023, initiiert das Heimatministe-
rium gemeinsam mit dem Bayerischen Landesverein für Hei-
matpflege e.V. und den Bezirken einen „Heimat.Erlebnistag“. In 
ganz Bayern sollen für alle Bürgerinnen und Bürger Aktionen, 
Führungen und Vorträge zu Heimatthemen stattfinden. Ehren-
amtliche, vor allem Heimatpfleger, Geschichtsvereine, Museen 
und Feldgeschworenenverbände werden eingeladen, in die-
sem Rahmen verschiedene Veranstaltungen anzubieten. Die 
Themen sind vielfältig: Ortsgeschichte, Traditionen, Bräuche, 
Ehrenamt und vieles mehr stehen auf dem Programm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können sich selbst mit ei-
ner Aktion beteiligen und diese möglichst bis Ende April auf der 
Webseite unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/	schnell 
und einfach anmelden. Machen Sie mit und tragen Sie dazu 
bei, den Bürgerinnen und Bürgern die unmittelbare Heimat vor 
der eigenen Haustüre näherzubringen. Gemeinsam
wollen wir so das bayerische Lebensgefühl und den Zusam-
menhalt der Menschen weiter stärken.“

 
FFW Berg – Jahreshauptversammlung 

Seine zweite Jahreshauptversammlung eröffnete der erste 
Vorsitzende Willi Nießlbeck am Samstag, den 25.02.2023 
unter dem Motto „Einer für Alle, alle für einen“. Er freute sich 
darüber, dass an diesem Jahrestreff auch Bürgermeister Peter 
Bergler, Ortspfarrer Martin Fuchs und die auf Landkreis-Ebene 
tätige Feuerwehrführungskraft, Kreisbrandmeister Andreas 
Feihl, anwesend waren.
Neben seinem Rechenschaftsbericht informierte Nießlbeck 
die vielen Anwesenden über die gesellschaftlichen Veranstal-
tungen und darüber, dass zum 150-jährigen Bestehen, die 
Feuerwehr Berg im Juni 2024 gebührend feiern wird. 
Zum Schluss der vielen Ausführungen wies FFW-Vorsitzender 
Nießlbeck auf den diesjährigen Florianstag hin, der am 30. 
April auf dem LGS-Gelände in Neumarkt stattfindet
Wie Kommandant Andreas Brand u.a. berichtete, hatte die 
aktive Wehr im Jahr 2022 109 Einsätze mit insgesamt 1266 
Einsatzstunden.
Derzeit hat die Stützpunktwehr Berg beachtliche 113 weibliche 
und männliche Aktive.
Stolz der Berger Stützpunktwehr ist die Jugend-Feuerwehr. Im 
Januar konnte eine neue Jugendgruppe gegründet werden 
die mit Übungen und Prüfungen zur Bayerischen Jugend-
Leistungsspange sowie dem alljährlichen Wissenstest auf 
ihre aktive Feuerwehrarbeit in ein paar Jahren vorbereitet 
werden.
In ihren Grußworten bedankten sich Bürgermeister Bergler, 
Pfarrer Fuchs und KBM Feihl für das Engagement der Feuer-
wehrfrauen und -männer, die stets an Ort und Stelle sind, wenn 
sie zu Einsätzen gerufen werden. Sie hoben besonders das 
große ehrenamtliche Engagement der Aktiven hervor, die ihre 
Freizeit dafür opfern, in Notgeratenen Hilfe leisten und Hab und 
Gut der Bevölkerung bei Unglücken und Bränden zu schützen. 
Zudem wiesen sie auf die hervorragende Jugendarbeit im 
aktiven Feuerwehrwesen hin. Derzeit hat die Gemeinde Berg 
mit KBI Joachim Klein, sowie den beiden Kreisbrandmeistern 
Andreas Feihl und Florian Schuster drei aktive Führungskräfte 
auf Landkreis-Ebene.
Höhepunkt war die Ehrung und Verabschiedung langjähriger 
Aktiver, die Jahrzehnte ehrenamtlichen Feuerwehrdienst 
in ihrer Freizeit leisten. Aus dem aktiven Feuerwehrdienst 

schieden wegen der Altersbegrenzung Alfons Spitz und Josef 
Weismann, beide aus Unterwall, Willibald Mörtl aus Oberwall 
und Hans Frank aus Berg aus. Sie durften aus den Händen 
der beiden FFW-Vorstände Willibald Nießlbeck und Christian 
Hollweck sowie dem Kommandanten-Duo Andreas Brand/
Jürgen Dörrmann für deren ehrenamtliches Engagement 
holzgeschnitzte Florian-Figuren entgegennehmen.

Foto:	Stepper

 
FFW Sindlbach - Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 11.03.2023, fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der FFW Sindlbach im Gasthaus Geier 
in Sindlbach statt.  FFW-Vorsitzender Paul Hartmann konnte 
neben den vielen erschienenen Mitgliedern auch Bürgermei-
ster Peter Bergler, Kreisbrandinspektor Joachim Klein, Kreis-
brandmeister Andreas Feihl, die Ehrenmitglieder sowie den 
Ehrenkommandanten Christian Fügl willkommen heißen.
Nach einer kurzen Gedenkminute für die verstorbenen 
Mitglieder folgte der Rechenschafts-Bericht des FFW-Vorsit-
zenden Hartmann. Ein Highlight des vergangenen Jahres 
war sicherlich die wegen der Corona-Pandemie verspätete 
Einweihung des Feuerwehr-Anbaus, bei dem zahlreiche Gä-
ste und auch die FFW-Kameraden der Patenvereine begrüßt 
werden konnten.

Foto:	Stepper
Im Bericht des ersten Kommandanten Andreas Englmeier 
wurden die Einsätze des vergangenen Jahres, welche im 
Durchschnitt mit zwölf Einsatzkräften abgeleistet wurden, 
aufgeführt. Die Feuerwehr Sindlbach verfügt aktuell über 91 
Aktive, was eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr darstellt. 
Neben 70 Feuerwehrmännern engagieren sich 21 Feuerwehr-
frauen im aktiven Dienst. Die häufigsten Einsätze wurden von 
Johannes Niebler geleistet. Auch konnten im vergangenen 
Jahr wieder Ausbildungen und Übungen stattfinden. So 
wurden Leistungs-Abzeichen abgelegt, eine Ausbildung für 
einfache Rettung aus Höhen und Tiefen, Motorsäge-Lehr-
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gänge und Gemeinschaftsübungen mit den Patenvereinen 
abgeleistet. Besonderen Schwerpunkt hatte auch die Brand-
schutz-Erziehung im örtlichen St.-Jakobus-Kindergarten und 
der Chunradus-Grundschule.
Als weiteren Schwerpunkt bei den Übungen wurde das 
Thema „Erste-Hilfe“ im vergangenen Jahr durchgeführt. 
Die mit Spenden angeschafften Übungs-Materialien und 
Reanimations-Puppen wurden in mehreren Ausbildungen 
und Übungen, unterstützt durch die Feuerwehr-Ärztin der 
Feuerwehr Sindlbach, Dr. Stephanie Bötzl, durchgeführt. 
Im nachfolgenden Bericht der Jugendwarte ging Alexander 
Gärtner auf die Jugendarbeit der Feuerwehr ein und lobte das 
Engagement der Jugendlichen.
Der Bericht des Kassiers zeigte einen ausgewogenen Einnah-
men-Ausgaben-Haushalt. Die Kassenprüfer bescheinigten hier 
eine einwandfreie Kassenführung, im anschließenden Antrag 
wurde die gesamte Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Nach den Grußworten der Ehrengäste, die auf die gute Aus-
bildung der Wehr hinwiesen und sich für das ehrenamtliche 
Engagement bedankten, wurde Norbert Roth als Atemschutz-
beauftragter verabschiedet, seine Nachfolge tritt Maximilian 
Brandl an. In der satzungsgemäß stattgefundenen Wahl des 
ersten FFW-Vorsitzenden wurde Paul Hartmann in seinem 
Amt bestätigt.
Im letzten Tagesordnungspunkt wurde die Erhöhung des 
Beitrages auf jährlich zehn Euro beschlossen und der aktuelle 
Stand zur Beschaffung eines neuen Fahrzeuges der Wehr 
diskutiert. 

 FFW Sindlbach -  
18 „Mobile Retter“ im Einsatz

Das Projekt „Mobile Retter“ für das sich der erste Vorsitzende 
der FFW Sindlbach Paul Hartmann einsetzt und stark macht, 
versucht als Ergänzung bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes die therapiefreie Zeit zu überbrücken.
Ziel ist es, den Zeitverlust bis zum Beginn qualifizierter Wie-
derbelebungs-Maßnahmen zu reduzieren. Über eine spezielle 
App werden hier registrierte Mitglieder mit nachgewiesener 
Fähigkeit zu Einsätzen mit Kreislaufstillstand aktiviert und zur 
Einsatzstelle gelotst.
Der Landkreis Neumarkt ist seit Ende Dezember 2022 Teil 
dieses Projektes. Nach einer ersten Infoveranstaltung mit 
Registrierung und weitergehender Ausbildung sowie einiger 
Übungen sind mittlerweile 18 Mitglieder der FFW Sindlbach 
als „mobile Retter“ mit registriert. Erste Einsätze wurden hier 
ebenfalls bereits abgeleistet.
In den kommenden Wochen ist eine weitere Infoveranstaltung 
für Interessierte geplant. Gerne können sich Interessierte an 
den Sindlbacher FFW-Vorsitzenden Paul Hartmann wenden, 
um weitere Informationen zum Thema „Mobile Retter“ zu 
erhalten. 

Foto:	Stepper

 FFW Oberölsbach –  
Jahreshauptversammlung 

Zur Jahreshauptversammlung trafen sich am Samstag, den 
18.03.2023 die Floriansjunger der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberölsbach im Floriansstüberl in Unterölsbach.
FFW-Vorsitzender Stefan Gruber, hielt zunächst zusammen 
mit den Anwesenden eine Gedenkminute für die verstorbenen 
Vereinsmitglieder ab. Das Protokoll der Jahreshauptversamm-
lung 2022 lag zur Einsicht vor.
Kommandant Daniel Dengler ging anfangs auf den Mitglieder-
stand und danach auf die verzeichneten Einsätze ein. 
Die FFW Oberölsbach hat derzeit 137 Mitglieder
Die Wehr hatte im Jahr 2022 14 Einsätze zu verzeichnen, fünf 
Mal waren Aktive im laufenden Jahr bereits im Einsatz. Die 
Alarmierungen betrafen Sturmschäden, technische Hilfelei-
stungen bei Unfällen, Brände, durch Unwetter entstandene 
Wasserschäden und Beseitigung von Ölspuren. Priorität hat 
für Kommandant Daniel Dengler auch die Aus- und Weiter-
bildung. (Feuerwehr-Führerschein, Fahrsicherheits-Training, 
Truppmann-Ausbildung und Maschinisten-Lehrgang).
Ein Höhepunkt letztes Jahr war die Segnung des neuen 
Feuerwehrautos im Juli 2022. Fest im Auge für 2023 hat der 
Kommandant die Durchführung einer Leistungsprüfung und 
die Teilnahme an Kreis-Ausbildungen.
FFW-Vorsitzender Gruber berichtete von einem Dutzend abge-
haltener Vorstandstreffs und streifte die Vielzahl der Teilnahme 
an gesellschaftlichen Veranstaltungen. Gruber blickte auch 
kurz auf die wichtigen Veranstaltungen in 2023. Dazu gehört 
der Florianstag in Holzheim am 30. April, das FFW-Jubelfest 
in Rohr im Juni sowie die Willibalds-Kirwa im Juli. Abgeschlos-
sen wird 2023 für die „Floriansjünger“ mit der Beteiligung am 
Volkstrauertag im November.
Von den Einnahmen und Ausgaben berichtete FFW-Schatz-
meister Andreas Bittner. Keine Beanstandungen an der 
Kassenführung hatte das Revisoren-Duo Alfons Fuchs und 
Peter Heller. Demzufolge wurde dem Kassier und der ganzen 
Vorstandschaft einstimmig die Entlastung erteilt.
Grußworte entrichteten zum Schluss des harmonischen FFW-
Treffs der dritte Bürgermeister Norbert Nießlbeck und KBM 
Florian Schuster aus Berg. „Alle unsere Feuerwehren leisten 
einen enorm wichtigen Beitrag für unsere Sicherheit.
Retten – Bergen – Schützen, das sind die Schlagwörter der 
Feuerwehr. Auf unsere Feuerwehren ist Verlass, egal ob es 
Hochwasser, Brand oder Verkehrsunfall ist, ihr seid immer zur 
Stelle um anderen zu helfen“, sagte Nießlbeck.

Foto:	Stepper
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DJK-SV Berg

Jahreshauptversammlung -Vorsitzender Michael Hollweck 
wiedergewählt/Sportliche Erfolge in den verschiedenen 
Abteilungen
Der Berger DJK-Sportverein, der die größte Jugendarbeit in 
den über 70 Vereinen der Schwarzachtal-Gemeinde Berg 
betreibt und seit über 25 Jahren vom ersten Vorsitzenden 
Michael Hollweck mit viel Umsicht und Engagement geleitet 
wird, hat sich in den letzten Jahren zu einem Breitensportverein 
gemausert.
Dies konnten die anwesenden Mitglieder der Jahreshauptver-
sammlung am 17.03.2023 den vorgetragenen Rechenschafts-
Berichten der einzelnen Abteilungsleiter und Vorstandsfunk-
tionäre entnehmen.
Sport betreiben können bereits die Jüngsten beim Mutter-
Kind-Turnen, die Schüler und Jugendlichen sowie Erwach-
sene und auch die ältere Generation in den Sparten Fußball, 
Gymnastik, Handball, Tischtennis, Tennis, Rockn-Roll, Kegeln 
und seit neuesten auch bei der aus Frankreich stammenden 
Sportart Boule.
„Der so große Verein DJK-SV Berg funktioniert nur so gut, 
wie seine hervorragend agierende Vorstandschaft mit dem 
ersten Vorsitzenden Michael Hollweck arbeitet“, sagte der 
zweite Bürgermeister Christian Lehmeyer in seinen Grußwor-
ten. Pfarrer Martin Fuchs, Geistlicher Beirat des Vereins, ging 
in seinem kurzen, prägnanten Grußwort auf das wichtige in 
einem Verein und im Leben der Menschen -auf die Gemein-
schaft ein, die Miteinander unterwegs ist in der Gesellschaft 
und auch in der Kirche. 
Erfreulich war für Hollweck, dass sich seit dem Januar 2022 
103 Personen als neue DJK-Mitglieder registrieren ließen. Die 
größte Sparte ist Fußball mit 546 Mitgliedern. Positiv war für 
Hollweck, dass die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen 42 Prozent der 1080 registrierten Mitglieder zu Beginn 
des Jahres 2023 betragen. Der Dank von Hollweck galt ganz 
besonders den 22 Lizenz-Übungsleiter und den weiteren Be-
treuern, die die Kinder, Jugendlichen und auch Erwachsenen 
betreuen und trainieren und ihnen dadurch eine sinnvolle und 
sportliche Freizeit-Beschäftigung ermöglichen.
Nach den positiven Sportberichten der Vertreter der einzel-
nen Abteilungen Roland Hauber (Fußball), Friedrich Braun 
(Tischtennis), Marianne Ehrnsberger (Gymnastik), Silvia Klebl 
(Handball), Tennis (Jochen Münch), Rockn-Roll (Michael 
Sammüller), Rainer Stepper (Kegeln), Klaus Dorr (Boule), den 
Rechenschafts-Berichten der Kassenverwalterin Maria Brand 
und des Schriftführers Christian Schrödl sowie des Kassen-
prüfer-Duos Jochen und Jakob Münch, wurde einstimmig 
die Entlastung erteilt. Eine etwas längere Zeit nahmen dann 
die Neuwahlen unter der Leitung des zweiten Bürgermeisters 
Lehmeyer ein, nachdem Michal Hollweck, der viel Lob für 
seine langjährige Arbeit erhielt, abdanken wollte. Ein halbes 
Dutzend Vorschläge für den Posten des ersten Vorsitzenden 
fanden aber kein Gehör. Letztendlich erklärte sich Michael 
Hollweck bereit, die Arbeit des ersten Berger DJK-Vorsitzenden 
weiterzuführen, allerdings nur für weitere zwölf Monate. Ihm 
zur Seite steht weiterhin Hans Bogner und der neugewählte 
Jochen Münch.

Neuwahlen des DJK-Hauptvereins Berg:
Erster Vorsitzender: Michael Hollweck
Stellvertretender Vorsitzender: Johann Bogner
Stellvertretender Vorsitzender (neu): Jochen Münch
Geschäftsführer: Hubert Kerschensteiner

Gesamtjugendleiter: Christian Schrödl und Stephan Bergler
Kassenverwalterin: Maria Brand
Schriftführer: Christian Schrödl (neu)
Frauenwartin: Marianne Ehrnsberger
Beisitzer: Sonja Blomeier (neu), Daniela Spitz (neu), Stefan 
Bergler (neu) und Jürgen Eimer
Kassenrevisoren: Jakob Münch und Johann Münch (neu)

Bestätigung der gewählten Spartenleiter und deren Stell-
vertreter:
Fußball: Roland Haubner und Reinhard Stark
Tischtennis: Josef Schebeske und Fritz Braun
Gymnastik: Marianne Ehrnsberger und Theresia Bogner
Handball: Pia Nießlbeck und Silvia Klebl
Tennis: Richard Endres und Jochen Münch
Rock‘n-Roll-Tanzsport:  
Michael Sammüller und Benjamin Federl
Kegeln: Rainer Stepper und Daniela Spitz
Boule: Klaus Dorr und Karl Schraufl

Foto:	Stepper

Ehrenamts-Medaille für Michael Hollweck

Foto:	Stepper
Der Bayerische Landessportverband (BLSV) des Sportbezirks 
Oberpfalz zeichnet alljährlich ehrenamtliche Vorbilder aus, die 
im Verein und Verband vieles und außergewöhnliches geleistet 
haben bzw. immer noch leisten.
Dazu gehörte in diesem Jahr auch der 72-jährige Michael 
Hollweck aus Berg, der vor kurzem die Ehrenamtsmedaille 
des BLSV-Bezirks Oberpfalz im Beisein des Bezirkstags-Vize-
präsident Lothar Höher, BLSV-Präsident Jörg Ammon, BSJ-
Vorsitzender Michael Weiß, LVB-Präsident Bernhard Drummer, 
BKV-Präsident Oliver Bungers, BLSV-Bezirks-Vorsitzenden 
Herrmann Müller sowie des Neumarkter BLSV-Kreisvorsitzen-
den Robert Hoidn erhielt.
Michael Hollweck ist seit über 25 Jahren „Motor“ und gute 
Seele des Vereins. Er ist unermüdlicher Arbeiter für den Ver-
ein und täglich mehrere Stunden für den Verein im Einsatz. 
Er lebt selbst das Ehrenamt, das im Verein einen sehr hohen 
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Stellenwert hat, vor. Als Vorstand versteht er es, ausgezeichnet 
seine Führungsmannschaft zu motivieren und zur Mitarbeit 
zu begeistern.
Hollweck ist auch seit 2008 gewähltes Mitglied im Sportbeirat 
des Landkreises Neumarkt und vertritt hier mit viel Sachver-
stand und Erfahrung die Interessen der Sportvereine in der 
Region Berg. „Die hohe Auszeichnung mit dem BLSV-Ehren-
amtspreis des Bezirks Oberpfalz hast du dir redlich verdient“, 
sagte Hoidn zum Schluss seiner Ausführungen. 

 
DJK SV Berg - Tennisabteilung 

Mitgliederversammlung am 08.03.2023 mit Neuwahlen 
Tennisvorstand Richard Endres begrüßte alle Mitglieder sehr 
herzlich, insbesondere Hans Bogner, den stellvertretender 
Vorstand des Hauptvereins. Anschließend übergab er die 
Leitung der Versammlung an Jochen Münch, Kassier und 
zweiter Tennis-Abteilungsleiter.
Rückblick
Zum Jahresende 2022 verzeichnete die Tennisabteilung sechs 
Aus- und sieben Eintritte.
Der aktuelle Mitgliederstand beläuft sich aktuell auf 120 Mit-
glieder. Die Kasse weist eine positive Bilanz auf. Es konnte 
letztes Jahr ein Überschuss von ca 900 EUR erwirtschaftet 
werden. Hauptgrund dafür ist, dass die Tennisplätze seit zwei 
Jahren komplett selber in Eigenregie für die Sommerrunde 
instandgesetzt werden. Besonders hervorgehoben wurde der 
Erfolg der Herren50-Mannschaft, die letztes Jahr ungeschla-
gen aufgestiegen ist. Außerdem feierte die Tennisabteilung 
ihr 40jähriges Bestehen. 

Vorschau
Die Sommersaison wird, wenn es das Wetter zulässt, am Sonn-
tag, den 30.04.2023 eröffnet. Für die anstehende Punkterunde 
konnten dieses Jahr vier Mannschaften gemeldet werden 
 Bambini12, Herren50 und die zwei neuen Mannschaften 
Damen und Herren40. Außerdem findet im Juni das Johannes-
feuer und im August, September die Vereinsmeisterschaften 
mit Saisonabschluss statt.
Neuwahlen
Nach der einstimmigen Entlastung der Tennis-Vorstandschaft 
wurden alle bisherigen Vorstandschaftsmitglieder in Ihren 
Ämtern für die nächsten zwei Jahre bestätigt. 
Die alte und neue Vorstandschaft besteht aus: Abteilungsleiter 
Richard Endres, stellvertretender Abteilungsleiter und Kassier 
Jochen Münch, Schriftführer/ Online-Beauftragter Frank Klein, 
Mannschaftsbeauftragte Stephanie Jeske, Thomas Müller und 
Vergnügungswarte Friedrich Braun, Roland Meier, Johann 
Münch. 
Unter dem Tagespunkt Wünsche und Anregungen wurden die 
Nutzung des Tennisheims und die Anschaffung einer Ballwurf-

maschine diskutiert. Die Themen werden bei den nächsten 
Vorstandschaftssitzungen genauer besprochen.

 

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................26
Abmeldungen......................................................................67
Geburten ...............................................................................7
Sterbefälle .............................................................................7
Einwohner am 28.02.2023 ..............................................8511
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................394                       
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz ..............................8117

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse 8,00 €
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und  
Wandern im Laber- und Altmühltal   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
Luftbildband Schwarze Laber  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)   2,00 €
Restmüllsäcke   5,00 €
Biomüllsäcke    5,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

Bisher veröffentlichten wir in der Gemeindezeitung im Voraus 
die Jubilare des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage). Diese 
langjährige Praxis stellen wir ein, da dies das Datenschutzrecht 
nicht mehr erlaubt.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi.Nr.: 2) eine Über-
mittlungssperre beantragen.

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden wieder in gewohnter 
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Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die Eheschließungen im Standesamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 jedoch nicht 
mehr genutzt werden. Deshalb wurde für den Zeitraum der 
Bautätigkeiten eine Ausweichmöglichkeit zur Durchführung 
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im 
Saal des Gastwirts „Goldener Hirsch“ (Herrnstraße 3, 92348 
Berg) statt. 
Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: Während der 
Bauarbeiten am Rathaus II können nur die vorab festgelegten 
monatlichen Trauungstermine genutzt werden:

Termine 1. Halbjahr 2023  Termine 2. Halbjahr
01.04.2023 01.07.2023
05.05.2023 07.07.2023
06.05.2023 04.08.2023
23.06.2023 26.08.2023
24.06.2023 23.09.2023
 20.10.2023
 10.11.2023
 08.12.2023
Die Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin möglich. Der Termin wird erst 
bei der Anmeldung festgelegt. Reservierungen im Voraus sind 
nicht möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Berg). Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden 
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprechpartner:  
Hr. Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: standesamt@berg-opf.
de).

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)

• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  
(am Kassenwärterhäuschen)

• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2022) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 
und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 
ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.
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Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Riebling, Reichenholz, Rüh-
rersberg, Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

April Mai Juni

04. | 19. 04. | 17. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

Tour 35/38: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Tour 35: Gewerbepark Berg (am Autohof 24)
Tour 38: Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung

April Mai Juni

14. | 28. 12. | 26. 09. | 23.

Juli August September Oktober November Dezember

07. | 21. 04. | 18. 01.|15.|29. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Abfuhrplan 2023 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

17. 12. 15. 14. 11. 13. 13. 17. 15.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

17. 11. 15. 13. 10. 13. 16. 20. 18.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht 

Bezirk 42 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

12. 10. 13. 12. 09. 07. 10. 09. 07.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim, 
Straßfeld (Richtheim) 

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Biomüllabfuhr 2023 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Für die Biomüllabfuhr im gesamten Landkreisgebiet ist die 
Fa. Peter Edenharder GmbH, Pilsach zuständig. Kontakt: 
09181/4763-0, E-Mail: info@edenharder.com 
Bitte beachten: angegeben sind nur die Ortsteile und Stra-
ßen in denen aktuell Biomüll abgefahren wird. 
Abfuhrtag Montag 
Berg, mit Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling, 
Sindlbach, Straßfeld (Richtheim)
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung er-
ha l ten  S ie  von  der  Abfa l lbera tung  im  Land-
ratsamt Neumarkt  i .d.OPf. ,  Tel .  09181/470-1239,  
-1334, -1211, -1209, -1299 oder unter www.landkreis- 
neumarkt.de/abfallwirtschaft.
Feiertagsbedingte Verlegungen bei der Biomüllabfuhr:
Karfreitag  Mo, 03.04. vorverlegt auf Sa, 01.04. 
Ostermontag  Mo, 10.04. verlegt auf Di, 11.04. 
Tag der Arbeit, 1. Mai  Mo, 01.05. verlegt auf Di, 02.05. 
Pfingstmontag  Mo, 29.05. verlegt auf Di, 30.05. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 25.12. verlegt auf Mi, 27.12. 

Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2023

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-0),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

April Mai Juni

11. | 24. 08. | 22. 05. | 19.

Juli August September Oktober November Dezember

03.|17.|31. 14. | 28. 11. | 25. 09. | 23. 06. | 20. 04. | 18.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Ober-
wall, Richtheim, Straßfeld (Richtheim), Unterwall 

April Mai Juni

04. | 19. 03. | 16. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 04.|18.|31. 15. | 29. 13. | 28.
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 Abfuhrplan 2023 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 2023 wieder 
durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durchgeführt. 

Bezirk 69 
April Mai Juni

04. | 19. 04. | 17. 01.|14.|28.

Juli August September Oktober November Dezember

12. | 26. 09. | 23. 06. | 20. 05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht 

Bezirk 72 
April Mai Juni

05. | 20. 05. | 19. 02.|15.|29.

Juli August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 07. | 21. 06. | 19. 03.|16.|30. 14. | 30.

Berg, die OT Beckenhof, Berg, Gewerbepark Berg, Kadenz-
hofen, Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, 
Oberwall, Richtheim, Riebling, Straßfeld (Richtheim), Unter-
wall, Großwiesenhof 

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen!

 Hunde anleinen:  
Brut- und Setzzeit bei Wildtieren

Von Anfang März bis Mitte Juli herrscht die Brut- und Setzzeit. 
In dieser Zeit kommen zahlreiche Jungtiere zur Welt. Durch 
freilaufende Hunde besonders gefährdet sind alle am Boden 
brütenden Vögel, aber auch Rehkitze und Junghasen. Hat ein 
Hund deren Witterung aufgenommen, erwacht sein Jagdtrieb 
und er wird versuchen, die Tiere aufzuspüren. Das Totbeißen 
von Jungwild geschieht dabei oft, ohne dass der Hundehalter 
davon etwas mitbekommt. Daher sollten Hunde während die-
ser Zeit unbedingt an die Leine genommen werden.
Vorfall im Mai 2021: Trächtiges Reh von Hund gerissen
Dabei sind nicht nur die Jungtiere in Gefahr. Auch eine tra-
gende Rehgeiß ist sehr träge und kann bereits einem mittel-
großen Hund nicht mehr entkommen. So hatte im Mai 2021 
ein Spaziergänger einen unbeaufsichtigten Hund beobachtet, 
der zwischen Hausheim und Berg ein Reh hetzte. Die benach-
richtigten Jäger fanden anschließend das zu Tode gehetzte 
Reh mit massiven Bissverletzungen. Besonders dramatisch: 
Es handelte sich um ein hochträchtiges Tier, in dessen Leib 
zwei Kitze festgestellt wurden. 
Derartige Vorfälle können zu empfindlichen Ordnungsstra-
fen oder sogar Strafbefehlen wegen Verstößen gegen das 
Tierschutzgesetz und Jagdwilderei führen. Werden auffällige 
Hunde als gefährlich eingestuft, kann das u.a. einen Leinen- 
und Maulkorbzwang zur Folge haben. Auch ist es bekannt, 

dass Hunde, die einmal gewildert haben, dies immer wieder 
versuchen werden. Verantwortungsbewusste Hundebesitzer 
handeln daher nicht nur im Interesse der Wildtiere sondern 
auch im Interesse ihrer Hunde.

 Oberflächenentwässerung in den Ortsteilen 
– bitte Einläufe in Kanäle freihalten

Bei Starkregenereignissen werden aufgrund angeschwemmter 
Materialien Einläufe (Gitterroste, Straßensinkkästen, Verroh-
rungen etc.) immer wieder zugeschwemmt bzw. verstopft, so 
dass das zufließende Wasser nicht mehr gefahrlos ablaufen 
kann und unter Umständen Überflutungen verursacht wer-
den.
Da die Einläufe im Graben-, Abwasser- und Straßensystem der 
Gemeinde nicht permanent durch das Personal des Bauhofs 
der Gemeinde betreut werden können, sind wir diesbezüglich 
auf die Mithilfe der Anwohner angewiesen. Hierfür bedanke ich 
mich ausdrücklich. Viele potentielle Schäden können durch 
die Mithilfe aus der Bürgerschaft vermieden werden.

 Hinweis an die Einwohner der Ortschaften 
Gspannberg, Haslach, Kleinvoggenhof,  

Reichenholz und Rührersberg:

Leichte Grenzwertüberschreitung für Arsen im Burgthan-
ner Trinkwasser – Keine Gefahr für die Bevölkerung
Die Gemeinde Burgthann hat in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Fachstellen, das Problem des Lieferengpasses 
des Eisen-2-Chlorid, welches zur Senkung des Arsengehalts 
in Rohwasser dient, umfassend besprochen. Weiter arbeitet 
die Gemeinde Burgthann, trotz der schwierigen Lage, mit 
Hochdruck daran, das benötigte Mittel wieder zu bekommen 
und damit den Ursprungszustand des Trinkwassers im Ver-
sorgungsgebiet Burgthann wieder herzustellen.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen bieten wir mit dem 
Online-Newsletter bayernwerk.info regelmäßig aktu-
elle Informationen rund um die Erzeugung und Ein-
speisung von Strom aus Erneuerbaren Energien.  
www.bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 0� 41-2� 00 33 ��
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 Schäden oder Störungen an Straßenlampen 
über die Bayernwerk Straßenbeleuchtungs-

Störungsmelder-Web-App melden

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde gemeldet werden.
Die Web-App erreichen Sie direkt über den 
untenstehenden Link oder durch Scannen 
des QR-Codes.
Zur leichteren Verwendung kann die Web-
App als Lesezeichen 
gespeichert oder auf 
dem Homescreen des 
Smartphones abgelegt 
werden.
 QR-Code: 
Link:https://energieportal.bayernwerk.de/ 
schadensmelder/reporting/09373113
Das Melden von Straßenbeleuchtungsschäden erfolgt ganz 
einfach über die Auswahl der Brennstellennummer, die auf 
jedem Lampenmasten aufgeklebt ist, sowie der Nennung 
des Schadens. Alternativ besteht die Möglichkeit, die defekte 
Lampe über die Kartenfunktion auszuwählen. Haben Sie auf 
Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der 
Standort der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt.
Nachdem die Meldung bei der Gemeinde eingegangen und 
geprüft ist, wird diese umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Da-
ten werden nur für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungs-
meldungen zu den üblichen Bürozeiten gelesen werden.
Sie können bei uns aber auch weiterhin wie gewohnt tele-
fonisch (09189 4411-15) oder per E-Mail (Ramona.Strobl@
berg-opf.de) Bescheid geben, um Schäden oder Störungen 
an Straßenbeleuchtungen zu melden.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Aktuelle Beitrags- und Gebührensätze

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %)  6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %) 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %) 42,00 €/Jahr
b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 

(Änderung ab 01.01.2018)
Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²

Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag  1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag  12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:  1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Austausch von Wasseruhren  
und Umstellung auf digitale  

und funkauslesbare Wasserzähler  

Derzeit werden im Hauptort Berg im Rahmen des turnusge-
mäßen Austausches digitale und funkauslesbare Wasserzähler 
eingebaut.
Den im Jahr 2023 betroffenen Wasserabnehmern ist bereits im 
vergangenen Jahr ein Anschreiben mit näheren Informationen 
zugegangen. 
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Der Austausch erfolgt derzeit straßenweise im Hauptort Berg, 
sowie in den Ortschaften Meilenhofen, Ober- und Unterwall. 
Sollten Sie nicht angetroffen werden, wird durch unsere Mit-
arbeiter der Wasserversorgung ein Schreiben mit der Bitte um 
telefonische Terminvereinbarung  hinterlassen. 
Das Auswechseln der Wasserzähler ist selbstverständlich 
kostenlos.
Hinweis: Wasserzähleranlagen bedürfen eines freien Zu-
ganges, damit ein ungehinderter Wechsel möglich ist. Bitte 
beachten Sie, dass der Unterhalt bzw. die Wartung der 
Absperrarmaturen, die sich vor und nach der Wasseruhr 
befinden, zur Aufgabe des jeweiligen Anschlussnehmers 
gehören. Deshalb bitten wir Sie, vor dem Auswechseltermin 
die Armaturen an der Zähleranlage auf ihre Funktion zu 
überprüfen oder vom Fachinstallateur prüfen zu lassen. Wir 
weisen vorsorglich darauf hin, dass für Schäden, die beim 
Wechselvorgang entstehen können (z.B. auf Grund überal-
terter Installationen oder festgewordenen Ventilen) keinerlei 
Haftung übernommen wird.
Wir bitten Sie unseren Mitarbeitern den Zugang zum Wasser-
zähler in Ihrem Anwesen zu ermöglichen.
Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter der Was-
serversorgung Herr Federl/Herr Roscher Tel. 0171 7804003 
oder die Gemeindeverwaltung, Frau Gottschalk (Mittwoch 
bis Freitag unter Tel. 09189/4411-20 oder per E-Mail: gisela.
gottschalk@berg-opf.de gerne zur Verfügung.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg: (März – Oktober):
(nur Abgabe von kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag: 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt,  
Deponie Blomenhof (Berliner Ring 17):
Info-Telefon:  
09181/470-1299, 09181/470-1209, 09181/470-1211
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag: 8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
nur Grüngutannahme, kein	Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr,  
normaler Wertstoffhofbetrieb.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Montag – Donnerstag: 6:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag: 6:00 Uhr – 16:00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichti-
gt werden. Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abge-
geben werdenwerden z. Hd. Frau Kaiser, Tel. 09189/4411-21, 
E-Mail: renate.kaiser@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2022/2023 
Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde Berg 
ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/

Für das Schuljahr 2022/23 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Pfingstferien 2023:  30. Mai bis 07. Juni 2023 (7 Betreu-

ungstage), Anmeldeschluss: 15. Mai 
2023

Sommerferien 2023:  31. Juli bis 11. August 2023 (10 
Ferientage) und 28. August bis 07. 
September 2023 (9 Ferientage), An-
meldeschluss: 09. Juli 2023

Herbstferien 2023:  30. und 31. Oktober 2023, 02. und 
03. November 2023 (4 Ferientage), 
Anmeldeschluss: 16. Oktober 2023

Buß- und Bettag 2023:  22. November 2023, Anmeldeschluss: 
06. November 2023

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bitte beachten Sie folgenden 
Hinweis: Es werden nur Kinder angenommen, die zwei Ma-
sern-Schutzimpfungen nachweisen können.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mittagsbetreuung 
Berg, Tel. 09189/4416-26.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2023 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 Ferienbetreuung  
in den Faschingsferien 2023

Rallye durch den Supermarkt 
Sehr gespannt machten sich 26 Grundschüler mit ihrer 
Gruppenleitung Renate Legler auf den Weg zu einem Besuch 
im Supermarkt. Schon am Eingang wurde die Gruppe vom 
Filialleiter Alexander Kuske herzlich empfangen.
Die Kinder lernten die Räumlichkeiten der Mitarbeiter kennen, 
den Aufbau eines Supermarktes und durften in Kleingruppen 
anhand von verschiedenen Aufgaben den Markt erkunden. 
Dazu gehörte zum Beispiel die Preiserkundung, der Preisver-
gleich und die verschiedenen Herkunftsländer der Ware. Die 
Kinder konnten auf spielerische Art entdecken, wie einfach 
es ist, beim täglichen Einkauf die Umwelt zu schützen. Zum 
Beispiel, indem sie auf Flaschen und Verpackungen achten, 
die mehrfach genutzt bzw. recycelt werden können. 
Auf große Begeisterung stieß die Bedienung der Kasse. Dort 
durfte jedes Kind Produkte scannen. Nachdem ein endlos 
langer Kundenbeleg zu sehen war, rief eine kleine Kassiererin: 
„Frau Legler, wir brauchen jetzt ihre EC-Karte!“
Anschließend bekamen die 6- bis 11-Jährigen Besucher Ge-
tränke und eine Breze, die sie vorher für den großen Backo-
fen vorbereitet hatten. Zum Schluss gab uns der freundliche 
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Marktleiter noch eine große Obstkiste mit auf den Rückweg 
zur Berger Schule. 

„Ab in den Wald“
Wie der Name schon verrät, ging es mit 25 Ferienkindern „ab 
in den Wald“. Doch bevor wir uns auf den Weg in ein nahe-
gelegenes Waldgrundstück der Gemeinde Berg machten, 
wurden die wichtigsten Regeln besprochen, an die sich die 
Waldentdecker in der Natur halten mussten.
Den Kindern standen verschiedene Arbeitsgeräte zur Verfü-
gung um beispielsweise den Waldboden zu erkunden. Im Wald 
wurden Tipis aus Stöcken gebaut, kleine Tiere, wie Käfer und 
Schnecken bestaunt, lustige Waldgesichter mit Ton gestaltet 
und vieles mehr. Die Schüler/Innen spielten wie und was sie 
wollten. Sie ließen Landschaften aus Matsch, Wasser, Steinen 
und Ästen entstehen. Alle waren sich einig, solche Tage sollte 
es öfters geben.

Kettenbach-Durchlass (Ludwig-Donau-Main-Kanal) 
Eine Gruppe Schüler/Innen der Schwarzachtal-Schule Berg 
unternahm an einem Vormittag mit ihrer Betreuerin Renate 
Legler eine kleine Wanderung nach Kettenbach um den 
Ludwig-Donau-Main-Kanal unterhalb des Kanalbetts zu 
durchqueren.
Doch bevor es soweit war, machten wir zunächst Halt beim 
Kettenbacher Spielplatz, wo ausgiebig getobt und gespielt 
wurde.
Danach besuchten wir die Therapiepferde von Andrea Karg. 
Die kamen den Kinder neugierig, ruhig sowie kontaktfreudig 
entgegen und ließen sich zur Freude der Kids bereitwillig 
streicheln.
Dann war es endlich soweit: Erwartungsvoll, teilweise ängstlich 

standen die Schüler/Innen vor dem Kettenbach-Durchlass. 
Mancher hatte seine Taschenlampe dabei um den 435 Meter 
langen Tunnel, der 1993 im Inneren mit Beton abgedichtet wur-
de, unterhalb des Kanalbetts zu durchqueren. Alle schafften 
es trockenen Fußes auf die andere Seite des Kanals und jeder 
war sichtlich stolz, diese „Mutprobe“ gemeistert zu haben. 
Abschließend ging es ausgelassen nach Meilenhofen auf den 
Spielplatz und danach zurück in die Schule, wo bereits das 
Mittagessen auf uns wartete.

 Katholische Kindertagesstätte  
St. Vitus, Berg

Die Kath. Pfarrkirchenstiftung Berg bei Neumarkt i.d.OPf. 
sucht ab sofort für die Kindertagesstätte St. Vitus Berg 

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für 10 Stunden werktags ab 17 Uhr

Wir erwarten Verantwortung für die Sauberkeit, 
Ordnung und Hygiene der Ihnen anvertrauten 
Räumlichkeiten.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 15.04.2023 an:
Katholisches Pfarramt St. Vitus,  
Hauptstraße 1, 92348 Berg i.d.OPf.
Mit der Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen 
Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu.

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

„Hier ein Ei, da ein Ei, schau da liegen sogar zwei!“
Im AWO Kinderhaus Schatzinsel 
haben die Kinder aus dem Kin-
dergarten und der Krippe Oster-
nester aus Milchtüten gebastelt. 
Was der Osterhase da wohl 
schönes hineinlegt? Das fin-
den die Kinder am Freitag den 
31.03.23 heraus, denn da findet 
unsere Osterfeier statt. Die Vor-
schulkinder haben sich mit dem 
Thema Huhn und Ei beschäftigt, 
die wir zum Abschluss auch für 
die Osternester bunt angemalt 
haben. 
Im Kindergarten ist eine Gartenparty mit leckeren Osterfrüh-
stück und gemeinsamer Nestersuche geplant. 
Beide Gruppen aus der Krippe machen einen Osterspa-
ziergang zum Spielplatz am Heinrich-Böll-Ring. Die Kinder 
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www.holzammer.de

Entwicklung • Spritzguss • Lackierung
Montage • Formenbau • Modellbau

Thermoformen • Fräsarbeiten • Montage 

www.eco-kunststoff.de

Der Systempartner.Der Thermoformer.

Wir, die HOLZAMMER Gruppe in Sengen-
thal bei Neumarkt i.d.OPf. sowie einem 
weiteren Werk in Thüringen sind seit 70 
Jahren einer der wichtigsten Systeman-
bieter für Einzel- und Komplettkompo-
nenten mit Schwerpunkt Medizintechnik.

Wir sind eine zukunftsorientierte und auf-
strebende Unternehmensgruppe mit ca. 
200 hoch motivierten Mitarbeitern und 
weltweit ansässigen Kunden.

Wir, die ecoKunststoff GmbH & Co. KG
mit Sitz in Neumarkt i.d.Opf. sind der 
Spezialist für das Tiefziehen von Kunststof-
fen und fertigen individuelle technische 
Produkte für Verpackungslösungen so-
wie Verkleidungskomponenten.
Mit unseren 30 engagierten Mitarbeitern-
beliefern wir beinahe alle Industrieberei-
che wie die Automobil-, Elektro-, Konsum- 
und Lebensmittelindustrie.

Wir brauchen Dich!
Fertigungsleiter*

Kunststoffformgeber*
Fachbereich Thermoformen

*m/w/d

Wir brauchen Dich!
Qualitätsmanager*

Kfm. Sachbearbeiter*
in der Auftragsbearbeitung

Instandhalter*

Qualitätssicherer*
in der Produktion

Produktionsplaner*
*m/w/d
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studieren schon fleißig einen Ostertanz und Lieder ein, um 
den Osterhasen im Morgenkreis anzulocken. Auch hier gibt 
es ein Osterfrühstück mit selbst gebackenen Schäfchenbrot 
aus Sauerteig, der im März in unseren Kühlschrank eingezo-
gen ist. Außerdem gibt es Zeit am Spielplatz zum Toben und 
Osternestsuche auf der nahegelegenen Wiese. 
Dann hoffen wir mal darauf, dass das Wetter schön bleibt und 
wer weiß, vielleicht hüpft sogar der Osterhase vorbei…

Wald und Wiesentage
Matschhose, Gummistiefel, Regenjacke und auf geht es in die 
Natur! Darauf freuen sich schon alle Kindergartenkinder, denn 
beide Gruppen verbringen jeweils drei Tage im Kettenbacher 
Waldstück, das wir bereits letztes Jahr erkundet haben. Wir 
danken Familie Schottner, die uns dafür erneut ihr Grundstück 
zur Verfügung stellt. 
Was kreucht und fleucht denn da? Auch für die Krippenkinder 
geht es in die Natur, denn es steht ein neues Projekt in den 
Startlöchern. Zwei spannende Wiesentage wird es für beide 
Gruppen gebe, an denen Blumen, Tiere und Hecken erkundet 
werden. 

 
Kindergarten St. Birgitta, Unterölsbach

                

… legst du Wert auf einen liebevollen 
und entwicklungsbegleitenden Umgang

… arbeitest du gerne im Team und 
hast Lust dich einzubringen 

… hast du Freude an Bewegung, Natur, Singen, Geschichten erzählen, Spielen,
Vorlesen, Forschen und mit Kindern zu lachen, entdecken und staunen

    

…. dann bewirb dich bei uns als

päd. Ergänzungskraft oder päd. Fachkraft (m/w/d)
                                                    in Voll- oder Teilzeit

Ruf an oder schicke deine Bewerbung baldmöglichst an den 

Kindergarten St. Birgitta; Im See 8; 92348 Unterölsbach

       Tel. 09189/7343; mail: kita.unteroelsbach@bistum-eichstaett.de       

Bunte Faschingszeit 

Hurra, Hurra der Fasching der ist endlich da, so klang es von 
16.2 -21.2.23 bei uns im Kindergarten.
Vier tolle Tage feierten hier Elfen, Polizisten, Astronauten und 
Hexen, zwischen fernen Galaxien und einem zauberhaften 
Märchenwald. Fröhliche Gesichter und viel zu lachen gab es 
beim Kasperltheater. Mit den Faschingsklassikern wie Sack-
hüpfen, Kartoffellauf und Stopptanz hatten wir eine tolle Zeit 
im Kindergarten.
Liebe Eltern, einen großen Dank an euch, für das phanta-
stische -phänomenale Frühstücksbuffet.

Schlaufuchsprojekt

Am 6. März ging es los, die Schlaufüchse starteten ihr Projekt: 
,,Winterwaldwoche-Wunderwerk-Wasser“. Gut ausgestattet 
zogen unsere Vorschulkinder los, um den Wald und unsere 
nähere Umgebung zu erkunden. Fokus lag auf allem, was 
mit Wasser, Bach, Pfütze, Regen und Schnee zu tun hat. 
Wir nahmen verschiedene Wasserproben, um sie dann im 
Kindergarten genauer zu untersuchen. Aber natürlich gab 
es auch viele andere spannende Dinge zu entdecken, einen 
Eulenbaum, matschige Tümpel…. und vieles mehr. 

Hinweis des Elternbeirats vom Kindergarten St. Birgitta 
in Unterölsbach
Bereits zum vierten Mal wird der katholische Kindergarten St. 
Birgitta Unterölsbach auf dem Berger Bauernmarkt vertreten 
sein. Am Gründonnerstag (06. April 2023) werden selbstge-
machte Leckereien, österliche Blumengrüße, Osterkerzen, 
allerlei Oster- und Frühlingsdeko und viele weitere schöne 
Produkte am Stand des Kindergartens angeboten. 
Der gesamte Erlös kommt wieder den 
Kindern des Kindergartens zugute. Die 
gesamte Kindergarten-Familie freut sich 
über viele Besucherinnen und Besucher. 
Bildquelle: https://pixabay.com/de/ 
il lustrations/zeichnung-grafik-hase- 
osterhase-429286/

 
Kindergarten St. Jakobus, Sindlbach

Fastenzeit 
Die Fastenzeit wurde 
im Kindergarten St. 
Jakobus gemeinsam 
gestaltet. Pfarrvikar 
Müller besuchte den 
K inde rga r ten  am 
Aschermittwoch und 
zeichnete den Mäd-
chen und Jungen ein Aschenkreuz auf die Stirn. Zudem wurde 
in der kindergarteninternen Fastenandacht die religiöse Be-
deutung der Fastenzeit kindgerecht vermittelt. Angelehnt an 
das Jahresthema „Die Natur mit allen Sinnen erleben“ wurde 
das Augenmerk auf die Bewahrung der Schöpfung gelegt. 
Kindergartenleiterin Theresa Kerschensteiner und ihr Team 
vermieden zusammen mit den Kindern überflüssigen Müll, 
suchten Alternativen zu Plastik und zeigten auf, dass man 
schon durch kleine Veränderungen im Verhalten eine Menge 
Energie einsparen kann. Auch Sindlbach wird davon profitie-
ren, da die Kinder bei einer gemeinsamen Müllsammelaktion 
ihr Dorf von allerlei Unrat befreiten, damit wir unsere schöne 
Natur auch weiterhin mit allen Sinnen genießen können.
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

Tel. 09181/210-657

 Beratung

 Preisermittlung

 Vermarktung

 Notartermin

 Kaufpreisüberwachung

 Vermietung

 Immobilien-Verrentung

Karsten Müller

Immobilienfachwirt

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in

Berg b. Neumarkt

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.
Beratungsstellenleiter Henrik Grau

Weiherstraße 12  |  92318 Neumarkt in der Oberpfalz
 09181 – 542 10 38
 henrik.grau@steuerring.de
 www.steuerring.de/grau

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Sonntag, 02. April 
10.00 - 17.00 Uhr

Gewerbeschau
Seubersdorf

mit verkaufsoffenem Sonntag
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Palmbüschelverkauf
Der Seniorenkreis unterstützte den Kindergarten Sindlbach in 
diesem Jahr und fertigte die Blüten für die Palmbüschel an. 
Herzlichen Dank dafür! So war es eine große Erleichterung 
für die Eltern, die Palmbüschel fertigzustellen. Diese Aufgabe 
haben gerne einige Eltern übernommen, sodass am Samstag, 
dem 01.04.2023 die Palmbüschel neben weiteren Basteleien 
und Leckereien auf dem Ostermarkt in Sindlbach zum Verkauf 
angeboten werden können.  Vielen Dank an dieser Stelle al-
len Helfer*innen und dem Elternbeirat, der die Organisation 
dafür übernommen hat! Der Erlös kommt wie immer in vollem 
Umfang dem Kindergarten zugute.

Ostern
Dieses Jahr waren die Kindergartenkinder dem Osterhasen 
dicht auf den Fersen. Sie feierten nämlich Ostern direkt im 
Wald während ihrer Waldwoche. Dort bastelten sie fleißig 
Osternester aus Baumscheiben und Weidenzweigen und 
hielten immer wieder Ausschau nach dem Osterhasen, der 
sich dann leider doch nicht blicken ließ, aber heimlich in ihre 
Nester tatsächlich die zuvor im Kindergarten hergestellten 
Bienenwachstücher als besonders nachhaltiges Geschenk 
legte. 

Helfer gesucht!
Wir suchen für den Kindergarten in Sindlbach eine/n oder 
mehrere engagierte Ehrenamtliche, die Arbeiten an den Au-
ßenanlagen übernehmen möchten: Rasen mähen, Hecken 
zurückschneiden, kleinere Reparaturen durchführen, …). Es 
besteht die Möglichkeit, eine pauschale Aufwandsentschä-
digung in Höhe von bis zu 840,00 € pro Jahr steuerfrei zu 
erhalten. Bitte bei Interesse im Pfarrbüro Gnadenberg unter 
09187/902044 oder bei einem Mitglied der Kirchenverwaltung 
Sindlbach melden.

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs!  
Herzliche Einladung zu folgenden 
Freizeiten und Veranstaltungen:
Dekanatskindertag für alle Kinder 
von der 1. Klasse bis 12 Jahren am 
29. April in Neumarkt (Grundschule Holzheim und LGS-Ge-
lände). Er findet  von 10:00 bis 16:00 Uhr statt. Der Kindertag 
beginnt um 10:00 Uhr mit einem Kindergottesdienst in der 
Turnhalle der Grundschule Holzheim. Anschließend gibt es 
ein Mittagessen, das die Kinder in Gruppen mit ihren zuge-
teilten Mitarbeiter:innen einnehmen, bevor sie als Gruppe 
die unterschiedlichen, spannenden, lustigen, kniffeligen und 
kreativen Aufgaben an den verschiedenen Stationen im LGS-
Gelände lösen. Abschließend treffen sich wieder alle Gruppen 
in der Grundschule Holzheim zum Reisesegen. Um 16:00 Uhr 
treten die Mädels und Jungs wieder die Heimreise an. Die 
Kinder werden von den Eltern gebracht und abgeholt. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Unkostenbeitrag 12,-- €, 
Anmeldeschluss 21. April 2023! 
Fahrradfreizeit „Den Römern auf der Spur“ für 12 bis 16-
Jährige vom 01. bis 04. Juni 2023. Gemeinsam radeln, erle-
ben entdecken und dabei Spaß haben wollen wir auf unserer 
Freizeit. Wir starten am 01. Juni vormittags in Neumarkt beim 
Evang. Zentrum, Kapuzinerstr. 4, und fahren über Weißenburg, 
Pappenheim, Eichstätt, Beilngries zurück nach Neumarkt, wo 
wir am 04. Juni ankommen. Unterwegs besuchen wir die Plein-
felder Sommerrodelbahn, die Weidenkirche in Pappenheim 

und baden im Kratzmühlsee bei Beilngries. Übernachtet wird 
auf Campingplätzen. Preis auf Anfrage; Anmeldeschluss: 14. 
Mai 2023. Näheres im Flyer und auf www.ejdnm.de.
Deutscher Evangelischer Kirchentag vom 07.-11. Juni in 
Nürnberg für Jung und Alt. Es wird wieder ein buntes Pro-
gramm mit Kultur, Gottesdiensten, Bibelarbeiten, Podiums-
diskussionen, Konzerten zu aktuellen Themen geben. Karten  
gibt es bereits zu bestellen. Wer Interesse hat bzw. dabei sein 
möchte, kann sich bei der Evang. Jugend (Kontakt s. unten) 
oder unter www.kirchentag.de  informieren. Wer gerne am 7. 
Juni beim Abend der Begegnung am Stand des Evang.-Luth. 
Dekanats mitarbeiten möchte kann sich ebenfalls gerne bei 
der Evang. Jugend (Kontakt s. unten) melden.
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 06.-10. August 
in Grafenbuch; Preis 155 €, für jedes weitere Geschwisterkind 
145,00 €.  www.ejdnm.de
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 13.-25. August 
in der Toskana/Italien. Wohnen werden wir auf dem Camping-
platz Le Marze in der Nähe der Provinzhauptstadt Grosseto. 
Der lange Sandstrand und das Tyrrhenische Meer laden zum 
Baden ein. Außerdem gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sowie Ausflüge während der Freizeit. Kosten: 599,00 
€, Juleicainhaber:innen 550,00 € 
Herzliche Grüße und ein wunderschönes Osterfest 
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin 
Weitere Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt 
es in der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbe-
zirk Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax:  46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage: www.berg-opf.de/ 
 bildung-soziales/jugendangebot
Öffnungszeiten:
Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 22:00 Uhr

Aktuelle Termine April:
01.04 Ostermarkt in Sindlbach
29.04 Pimp my Ju

 
Kindertreff Sindlbach – „Time for Kids“

Betreuerwechsel
Ein herzliches Dankeschön 
an Julia Bachmeier für die 
Gründung und bisherige 
Leitung des Kindertreffs Sindl-
bach, seit Februar 2023 über-
nimmt die Betreuung Magda-
lena Eckl. 
Zu	meiner	Person:
Mein Name ist Magdalena 
Eckl, ich bin Erzieherin und 
bereits seit 2014 in der Ju-
gendbetreuung (im Jugend-
treff Sindlbach) tätig. Seit 2022 Mama und nun wieder als 
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GARTEN MIT 

• Neuanlage 
• Umgestaltung  
•
•

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•
•
•

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 
0170 3400983

Konzeption & Gestaltung 

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 

Umgestaltung  

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 

Seit 1999 
im Geschäft, 
seit 2021 in 
der Familie 

Sie suchen Natursteine - wir haben sie!

mail@ms-natursteine.com
www.ms-natursteine.com

Telefon: 09179/9460933
Mobil: 0171/8071142

MS Natursteine
Am Espan 6 
92361 Röckersbühl

Endlich wieder Biergarten!

Genießen Sie die die ersten 

sonnigen Tage bei uns in Berg!

Alles auch zum Mitnehmen!

Griechische Speisekarte unter
www.jorgos-taverne-berg.de

oder QR-Code scannen

Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt

0151 / 523 523 21
WhatsApp
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Betreuerin und Leitung im Kindertreff Sindlbach tätig. 
Habt ihr Lust auf gemeinsame Abenteuer, Spielen und ge-
planten Aktivitäten in der Natur? 
Seid ihr im Alter von 8 bis 13 Jahren und wollt mehr Zeit mit 
euren Freunden verbringen
oder Bekanntschaften schließen? 
Dann seid ihr im Kindertreff genau richtig!
Der Kindertreff bietet euch Zeit für freies Spielen und organi-
sierten Angeboten. 
Geöffnet samstags von 16 bis 18 Uhr in der Angerstraße 2 in 
Sindlbach.
Abweichende Öffnungszeiten werden über die Whatsapp-
Gruppe kommuniziert.
Schreibe mir gerne eine Email für eine Aufnahme in die 
Gruppe.
Komm vorbei und werde Teil des Kindertreffs. 
Ich freue mich auf Euch 
Kontakt: kindertreff.sindlbach@gmail.com 
Instagram: Kindertreff.Sindlbach

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Märchenstunde
- Für Kinder  
von 4 bis 6 Jahren –
Dienstag,  
04.04. 2023,
15.00 Uhr

Nutzen Sie unsere 
Onleihe unter 
leo-nord.onleihe.de

Außerdem gibt es in 
der Bücherei wieder 
viele neue Medien!

Ihr Bücherei-Team

 
Pfarrgemeinderat Berg

Fastenaktion
Am 2. Fastensonntag öffnete der Pfarrgemeinderat die Türen 
des Bruder-Konrad-Hauses für die ganze Pfarrfamilie zum 
diesjährigen Fastenessen. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an 
alle Besucher die dieses Angebot angenommen haben. Ein 
großer Dank gilt auch unseren Suppenköchinnen. Verschie-
dene geschmackvolle Kreationen wurden vorbereitet. Unter 
anderem stand auch unserer Pfarrer Martin Fuchs hinter dem 
Herd und kochte seine beliebte Brotsuppe! Wahlweise gab es 
auch Wienerle dazu und Brot. Nach tollen gemütlichen Stun-
den bei netten Gesprächen und gemütlichem Beisammensein 

konnte sich jeder noch eine „Suppe to go“ mitnehmen. Ein 
Erlös von 309,44 Euro ist durch Spenden bei dieser tollen 
Aktion zusammengekommen. Herzlichen Dank hierfür.

Foto:	Stepper
 

Vortrag „Erziehung in der virtuellen Welt“

Diese kostenfreie Veranstaltung der Ko-
ordinierungsstelle Familienbildung findet 
statt am Donnerstag, 04.05.2023 von 19 
Uhr bis 21 Uhr im Saal des Landrats-
amtes Neumarkt.
Um was geht es?
Kinder und Jugendliche wachsen im 
digitalen Zeitalter auf. Sie nutzen immer mehr Medien und 
Internet. Sie suchen, wie ihre Eltern, Spaß und Ablenkung, 
organisieren allerdings auch ihren Alltag. Das Smartphone 
ist der ständige Begleiter.
Was macht das aus pädagogischer Sicht mit den Kindern/
Jugendlichen?
Das Referententeam Andrea und Frank Nusko wird Risiken 
der digitalen Welt praxisnah vermitteln, auch durch Demons-
trationen veranschaulichen. Eltern können bei dieser Abend-
veranstaltung erfahren, wie sie ihre Erziehung der digitalen 
Welt anpassen sowie sicherer im Umgang mit Medien und 
Internet werden. 
Der Vortrag ist gedacht für Eltern mit Kindern im Alter von 
8 bis 16 Jahre.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis 
02.05.2023 unter familienbildung@landkreis-neumarkt.de 
gebeten.
Wer bzgl. Veranstaltungen immer gerne up-to-date sein 
möchte, kann außerdem nicht nur die Homepage der Koor-
dinierungsstelle Familienbildung unter www.familienbildung-
neumarkt.de aufsuchen, sondern auch die Social Media 
Accounts:

 Koordinierungsstelle Familienbildung  
 Michaela Bauer

 familienbildung_neumarkt

 BUND Naturschutz Kreisgruppe -  
Kräuterführungen

Wie reichhaltig uns die Natur den Tisch deckt, zeigt die BN-
Kreisgruppe auch heuer wieder mit mehreren Führungen im 
Jahreslauf.
„Frühlingskräuter und Kräutersalz“ für Salate, Pestos, 
Smoothies und Brotaufstriche werden am Sonntag, 16. April, 
bei einem 2 ½-stündigen Spaziergang vorgestellt. Danach gibt 
es kleine Kostproben und Rezepte. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
in Eschertshofen am Ortsausgang. Beitrag: 12 €, Anmeldung 
an: neumarkt@bund-naturschutz.de
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Plane Deine Region  
Plane Deine Zukunft
www.pettering.de

Was gibt es spannenderes, als die eigenen
Projekte wachsen zu sehen? Gestalten Sie 
die Zukunft Ihrer Region aktiv mit:

Projektleiter (m/w/d) als Bau-, 
Umweltingenieur oder Bautechniker
Wasserversorgung / Abwasser / Verkehrsanlagen

Techniker für die technische
Ausrüstung (m/w/d)
Wasserversorgung / Abwasser / Verkehrsanlagen

Bauzeichner / Konstrukteur (m/w/d)
Tiefbau, Fachbereich Erschließungsplanung
Hochbau, Fachbereich Wasserversorgung / Abwasser

PETTER INGENIEURE GmbH
92318 Neumarkt i.d.OPf.
Telefon +49 9181 2687-0
bewerbung@pettering.de

WIR STEHEN AUF TIEFBAU

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Von Nulltarif bis Exclusiv
bei uns finden Sie alles!
4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister
Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Gleitsichtglas-Spezialisten
Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (0 91 87) 55 05, Fax 55 02

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
www.optik-boetticher-moederer.de
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ANDREAS GÖTZ · Oberried 1 · 92367 Pilsach · Tel. 09189 4141887

info@steinmanufaktur-goetz.de · www.steinmanufaktur-goetz.de

• Granit

• Marmor

• Treppen

• Böden

• Küchenarbeitsplatten

• Fensterbänke

• Grabmale

• Grabmalinschriften

SEIT 

2009
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„Wildes Grün trifft Kulinarik“ heißt es am Sonntag, 7. Mai. 
Nach einer Wildpflanzenführung um den Ort gibt es eine 
kleine Verkostung in der Ziegenkäserei Lücke. Treffpunkt: 15 
Uhr in Laaber bei Pilsach, beim Feuerwehrhaus, Hirtenweg 
beim Spielplatz, Beitrag: 25 €, Anmeldung an: neumarkt@
bund-naturschutz.de
„Holla, die Waldfee – Waldbaden mal anders!“ Kräuterpäda-
gogin Christine Garibasch kombiniert am Sonntag, 21. Mai, 
den achtsamen Umgang mit allen Waldpflanzen mit Informati-
onen über heilsame Anwendungen und schmackhaften Kost-
proben. Anmeldung bei: wildwerds@gmail.com. Treffpunkt: 
14 Uhr, Pyrbaum, Neumarkter Str. 25, Dauer ca. 3 h 
Weitere Informationen unter https://neumarkt.bund-natur-
schutz.de und https://wildwerds.de 

Die Gewöhnliche Konrade

Die	Gewöhnliche	Kornrade	mag	sandige,	lockere	Äcker	am	
liebsten.

Über ein vom Aussterben bedrohtes Ackerwildkraut
Wenn sie noch anzutreffen ist, dann am liebsten an der Seite 
von Wintergetreide. Die Rede ist von der hübschen, vom 
Aussterben bedrohten, Gewöhnlichen Kornrade (Agrostem-
ma githago). Erstmals beschrieben wurde die Pflanze vom 
schwedischen Naturforscher Carl v. Linné im Jahre 1753. Über 
ihre Heimat ist man sich nicht ganz im Klaren. Einige Autoren 
sagen, sie sei im östlichen Mittelmeerraum beheimatet, an-
dere wiederum stecken sie in die humiden Zonen Asiens und 
Nordafrikas. Wo auch immer sie herkommt, Fakt ist, dass die 
Gewöhnliche Kornrade nur noch wenige Möglichkeiten hat, 
ihren Weg fortzusetzen.
Die Gewöhnliche Kornrade zählt zu den sogenannten Acker-
wildkräutern, die sich seit Beginn des Ackerbaus als Begleitflo-
ra auf Äckern entwickelten. Ackerwildkräuter haben sich also in 
starker Abhängigkeit zum Acker und dessen Feldfrüchte entwi-
ckelt. Wie anfangs schon erwähnt, fühlt sich die Gewöhnliche 
Kornrade bei Wintergetreide am wohlsten. Ihre gegenständig 
angeordneten, lineal bis lanzettlichen Blätter fallen neben den 
ebenso lanzettlichen Blättern des Getreides kaum auf. Ihre 
fünfzähligen Blüten, mit den dunkelpurpuren Kronblättern und 
den überragenden Kelchblattspitzen, versucht sie sich, über 
das Getreide hindurch, in Richtung Sonne zu strecken. Als 
Vertreter der Nelkengewächse zeigt die Gewöhnliche Kornrade 

eine typische Blütenform, die sich vor allem an die Bestäubung 
durch Tagfalter angepasst hat. Sogenannte Stieltellerblüten 
sind eine Kombination aus Röhrenblüte und „Landeplatz“ für 
die Schmetterlinge. Für ihre Bestäubungsarbeit werden die 
Schmetterlinge mit Nektar belohnt.
Durch die rationalisierte Landwirtschaft und die wachsenden 
Monokulturen sind Ackerwildkräuter in unserer Kulturland-
schaft selten geworden. Zur Verbreitung ihrer Samen ist die 
Gewöhnliche Kornrade auf das Dreschen angewiesen. Da-
durch öffnen sich ihre Kapselfrüchte und die kleinen, schwar-
zen, nierenförmigen Samen springen heraus. Von selbst öffnen 
sich die Kapselfrüchte nur, wenn sie sehr trocken geworden 
sind. Früher wurde die Pflanze aufgrund ihrer Giftigkeit ge-
fürchtet, dennoch haben sich die Samen durch das erneute 
Ausbringen des Getreidesaatgutes im Folgejahr verbreiten 
können. Heute, durch die Saatgutreinigung, ist dieser Kreislauf 
unterbrochen. Inzwischen wird sie wieder häufiger Blühmi-
schungen beigemischt, aber gebietsheimisches Saatgut der 
Gewöhnlichen Kornrade gibt es kaum.

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 
BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de
Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 



Mitteilungsblatt Berg April 20233�

��������
�����������������
��������������

��	����������������
�����������������
������.�Ma���a�������.�Bö���
��� ��a����������
����€���

��Ba�������������a����
���‚a����a�����
�������ƒ„�…a����†��a�����
������‡����

„ˆ€‰‰ Š��„����
‹ŒŽ‘’“’Ž”“�Œ†’†Œ�‘†Œ�•–�

���������� ��������������
—˜˜��	������������������a��™�‰.„„„

��
	�������	����n
,�����nan	a
�n,��a�n�b�nk ��n�����a�a
���
�������n€���k��‚ n�ƒ„…�†‡�b���ˆˆ‰�†‡�Š��€�n��n���bba�‹a���‚��
�b�n�

b���€���ka� 	�����n������� ���ba�‹� Œ�k�Ž�†�‘�n��†’��an���������a��

€„�����������š„�����€���
��a��™�ƒ›‰.„„„�œ�
�Œ������ž�����a��™���ƒ„.„„„�œ

����„�
“�����€�

ö�����

�bb�	€�n
�n�k“nn�n�� n€��	����n
�n��n�a	�n�

SPE ZIALIST AUF DREI FELDERN: BAU •  KONSTRUK TIVE FERTIGTEILE •  HANDEL 

Wir bieten verschiedenste Einstiegsmöglichkeiten im gewerblichen, kaufmännischen  

und technischen Bereich sowie zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten.

www.klebl.de/karriere
KLEBL GmbH • Gößweinstraße 2 • 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Telefon (09181) 900-0 • personalabteilung@klebl.de Folgen Sie uns auf
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0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 
BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.
Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

 

Vereinsnachrichten
 

Veranstaltungskalender
April 
1.4. Sa. 1. MSC Berg Dreckrennen, 19.30 Uhr, MSC Ver-

einsheim, Berg
1.4. Sa. Gemeinde Berg/ Vereine, Umwelttag d. Ge-

meinde „Rama dama“, Berg/ Großgemeinde
1.4. Sa. KAB Berg, Palmbüschel binden, Osterdeko ba-

steln
1.4. Sa. Kolping Berg, Altkleidersammlung, 8.00 Uhr, 

Berg
1.4. Sa. Kolping Berg, Mitgliederversammlung, 20.00 Uhr, 

Berg
2.4. So. Feuerwehr Loderbach, 1. Übung , 13.30 Uhr, FW 

Haus, Loderbach
2.4. So. Schützenverein Loderbach, Ostereierschießen, 

14.00 – 17.00 Uhr
7.4. Fr. Schützenverein „Wiesengrund“ Rohrenstadt, 

Ostereierschießen, 18.00 Uhr, Schützenhaus, 
Rohrenstadt

7.4. Fr. Schützenverein Oberölsbach (KBS), Ostereier-
schießen, 19.00 Uhr, Schützenhaus, Oberöls-
bach

11.-15.04. Di.-Sa., Pfarrfamilie, Gnadenberg-Sindlbach-Stö-
ckelsberg, Pfarrwallfahrt fünf Tage

15.4./ 16.4. Sa./So., Pfarrei Berg, Erstkommunion, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Berg

22.4. Sa. Reservisten Stöckelsberg/Rohrenstadt, Kame-
radschaftsabend, 18.00 Uhr, Schützenhaus, 
Rohrenstadt

23.4. So. Pfarrei Hausheim, Erstkommunion, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Hausheim

23.4. So. Pfarrfamilie, Gnadenberg-Sindlbach-Stöckels-
berg, Erstkommunion, Pfarrkirche, Stöckels-
berg

28.4.-1.5 Fr.-Mo., Schützenverein Loderbach, St.-Georg- 
Kirwa Loderbach, Schützenhaus , Kadenzhofen

30.4. So. Alle Feuerwehren der Gemeinde, Florianstag, 
Neumarkt

30.4. So. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Patro-
zinium St. Georg Loderbach, 9.30 Uhr, Kirche, 
Loderbach
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#DasTeambrauchtdich

Baufacharbeiter / Baumaschinist (m/w/d)
 Verkehrssicherungsmonteur (m/w/d)

KFZ - Servicemechaniker (m/w/d) Schwerpunkt Reifenmontage
Elektroniker (m/w/d)
Betonbauer (m/w/d)

Jetzt informieren unter: 
karriere.max-boegl.de

Das Team braucht dich!
Wir suchen:

Mitteilungsblatt der Gemeinde Berngau - Februar 2023 9

RAILONE ist für uns mehr als ein 
Name. Als Technologieführer unserer 
Branche ist es unser Unternehmens-
ziel. Wir fertigen moderne Beton-
schwellen und innovative Fahrweg-
systeme für den Schienenverkehr. 
Außerdem bieten wir als Unterneh-
mensgruppe umfangreiche Leistun-
gen im Bereich Engineering und  
Anlagenbau. Und das alles bereits 
seit mehr als 60 Jahren. Um inter-
national innovativ und erfolgreich  
zu bleiben, brauchen wir Kollegen/ 
-innen, die jeden Tag aufs Neue mit 
uns an individuellen und qualitativ 
hochwertigen Lösungen für unsere 
Kunden arbeiten. 

Freu Dich auf ein mittelständisches 
Unternehmen, das mit Dir im Team 
die Lösungen von morgen gestaltet 
und mit einer modernen Unterneh-
menskultur für Deine persönliche 
Entwicklung sorgt.

Du möchtest gerne bei uns einstei-
gen? Dann bewirb Dich bei uns.

z.H. Kerstin Biehler
RAILONE GmbH 
Dammstraße 5 | 92318 Neumarkt
Tel +49 9181 8952-221
personal@railone.com  
www.railone.de

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn  
im September 2023:

Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)
Kaufleute für Digitalisierungs-
management (m/w/d)

BAHN FREI  
FÜR DIE ZUKUNFT
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Mai 
1.5. Mo. Dorfgemeinschaft Oberölsbach, Maibaumaufstel-

len, 10.00 Uhr, Schützenhaus, Oberölsbach
1.5. Mo. KAB Berg, Hauptfest der KAB – Tag der Arbeit
6.5. Sa. Racing-Hasen-Team Rohrenstadt, Vereinsaus-

flug
7.5. So. Pfarrei Sindlbach, Wallfahrt Habsberg, 5.00 Uhr, 

TP Kirche, Sindlbach
10.5. Mi. Pfarrfamilie, Gnadenberg-Sindlbach-Stöckels-

berg, Maiausflug Senioren
13.5. Sa. Kindergarten Sindlbach, Sommerfest, 15.00 Uhr, 

Kindergarten, Sindlbach
13.5. Sa. Schützenverein Eichenlaub Berg, Königsball, 

18.00 Uhr, GH Lindenhof, Berg
 

Bauernmarkt Berg 

Der Bauernmarkt wird in der Hauptstraße beim Rathaus II in 
Berg abgehalten.
Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr 
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 SKK-RK Berg –  
Saiblingverkauf am Karfreitag

Die SKK-RK Berg verkauft frisch geräucherte Saiblinge am 
Karfreitag, 07. April im Hof beim Gasthof Knör von 10.00 
– 12.00 Uhr.
Vorbestellung bis Montag, 03.04.2023 bei
Braun Rudolf, Tel.: 09189/1353
Hein Christoph, Tel.: 0151/24171139
Preis pro Stück mit Semmel: 9,- Euro

 
Freiwillige Feuerwehr Hausheim

Die Feuerwehr Hausheim lädt die Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
den 15. April 2023, um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Zum Roß“ 
ein.
Die Vorstandschaft

 FCN Fanclub Berg -  
Schafkopfrennen am 06.04.2023

Einladung zum Schafkopfrennen des FCN Fanclub Berg beim 
Gasthof Knör, Hauptstraße 1, in Berg. 
Datum: 06.04.2023 
Beginn: 20.00 Uhr 
10 Euro Startgebühr; 1. Platz 200 Euro, weitere Geld- und 
Sachpreise, gespielt wird ein Kurzer.

 
FC Sindlbach

Yoga-Kurs
In der Turnhalle des FC Sindlbach gibt es freitags von 17.00 
bis 18.30 Uhr einen offenen Yoga-Kurs unter der Leitung von 
Tanja Nossol. Eine Zehnerkarte hierfür kostet für Vereinsmit-
glieder 110 Euro, für Nichtmitglieder 140 Euro. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich! Weitere Informationen und Anmeldung zu 
einer kostenlosen Schnupperstunde unter 0171-1249087.

Fußball-Schnuppertraining 
Du wolltest immer schon mal kicken aber hast dich nicht 
getraut oder hast nicht den passenden Verein gefunden...? 
Wir suchen Nachwuchskickerinnen von 9 - 16 Jahren die 
fußballbegeistert, ehrgeizig und einfach mal Lust haben bei 
uns mitzutrainieren. 
Bei uns ist jeder willkommen der ein bisschen kicken kann 
und Spaß am Fußball hat. 
In den Osterferien, werden wir auf den Sportgeländen 
in Pilsach am Montag, den 03.04. von 17.30 - 18.30 Uhr 
in Sindlbach am Mittwoch, den 05.04. von 17.30 - 18.30 Uhr 
und in Lauterhofen am Mittwoch, den 12.04. von 17.30 - 18.30 
Uhr 
ein Schnuppertraining durchführen. 
Möchtest Du teilnehmen, dann kannst du dich vorher entweder 
bei Weißenborn Marc (0160/97938832) oder Meyer Achim 
(0176/64235749) anmelden. 
Melde Dich einfach - wir freuen uns auf Dich. 

Neue Turngruppe für Kinder 3 / 4 Jahre ab sofort
Mittwoch, 16.15 – 17.00 Uhr
Anmeldung unter janine.bauer90@gmx.de

  
KAB Berg 

Herzliche Einladung zum Hauptfest der KAB Berg am Tag 
der Arbeit - 1. Mai.
Wir beginnen das Hauptfest mit einem Gottesdienst um 9.30 
Uhr. Die Aufstellung zum Kirchen-Einzug erfolgt auf dem So-
phie-Scholl-Platz. Der Gottesdienst wird durch Familie Distler 
musikalisch gestaltet. Im Anschluss laden wir herzlich zum 
Frühschoppen und Mittagessen in das Bruder-Konrad-Haus 
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ein. Über Salat- und Kuchenspenden freuen wir uns. Das ge-
mütliche Beisammensein begleiten Herrmann & Helmut. Für 
die Jüngsten haben wir ausreichend Spielsachen dabei. Herz-
liche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der KAB. 

 
Neuauflage - Singen im Park

Am Sonntag, 21. Mai 2023 ab 15.00 Uhr präsentieren sich die 
Chöre der Gemeinde Berg in einer Neuauflage des bekannten 
„Singen im Park“.
Näheres wird im nächsten Mitteilungsblatt bekannt gege-
ben.

 
Blaulichtkalender-Serie

Die Gemeinde Berg hat für das Jahr 2023 einen Blaulichtka-
lender erstellt. Daher suchte Fotograf Christian Amthor alle 
sechs Feuerwehren der Gemeinde, die Wasserwacht, die BRK 
Bereitschaft Berg und die Bauhofmitarbeiter auf, um abwechs-
lungsreiche Aufnahmen mit den Gruppen an bemerkenswerten 
Orten der Kommune durchzuführen. Die Idee dazu hatte die 
gemeindliche Kulturbeauftragte Christine Riel-Sommer. Sie 
freut sich mit dem ersten Bürgermeister Peter Bergler über 
den regen Zuspruch und die aktive Teilnahme aller Beteiligten. 
Der Blaulichtkalender soll auf das wertvolle Ehrenamt in der 
Schwarzachtal-Gemeinde hinweisen. Ohne dieses geht es 
schlichtweg nicht, alle Aufgaben in der bestehenden Form 
und die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. 
Aufgrund des hohen Stellenwerts des Ehrenamtes für die 
Gesellschaft  haben wir uns entschlossen eine Serie im 
Mitteilungsblatt über die ehrenamtlichen Blaulicht-Grup-
pierungen der Gemeinde durchzuführen. Die BRK Bereit-
schaft Berg stellte freundlicherweise den anschließenden 
Text zur Verfügung:

 
BRK Bereitschaft Berg

Es ist schon dunkel draußen, als sich das Handy von Stefan 
Gottschalk in Kettenbach lautstark meldet. Er ist seit 2017 
der Leiter der BRK Bereitschaft Berg. Ein Blick auf das Handy 
signalisiert ihm, dass es jetzt schnell gehen muss! Binnen sehr 
kurzer Zeit hat er seine Rot-Kreuz-Dienstkleidung angezogen 
und schon ist er auf dem Weg zum Bauhof Berg. Dort steht 
der Krankentransportwagen der Bereitschaft Berg jederzeit 
einsatz- und abfahrbereit. Mittlerweile sind weitere Berger 
Sanitäter am Bauhof eingetroffen, und wenige Minuten später 
steht der KTW mit seiner Besatzung im Bereitstellungsraum der 
Unglücksstelle und wartet auf seinen Einsatzbefehl durch die 
Einsatzleitung. Die BRK Bereitschaft Berg ist unter anderem 
aktiv als sogenannte Unterstützungsgruppe Rettungsdienst. 
Sie wird von der Leitstelle bei hohem Einsatzaufkommen oder 
Großschadenslagen eingesetzt, wenn alle regulären Rettungs-
dienst-Einsatzkräfte bereits gebunden sind.
Schauen wir zurück in die Wintermonate 1961/62. Im Gast-
haus Hierl in Oberölsbach findet mit etwa 80 Teilnehmern ein 
Erste-Hilfe-Kurs statt. Nach erfolgreichem Abschluss erklären 
sich spontan neun Teilnehmer zur aktiven Mitarbeit im Sani-
tätsdienst bereit. Eine spätere Zusammenkunft am 08. Februar 
1962 zeigt, dass diese neun Mann ihr Wort halten. Sie heben 
die BRK-Ortsgruppe Oberölsbach aus der Taufe. Der Grund-
stock der BRK Bereitschaft Berg ist somit gelegt. 
Eine große Ehre und Freude für die Bereitschaft Berg ist es, 
dass das Gründungsmitglied Alois Sperber nach mehr als 60 

Jahren immer noch zu den aktiven Mitgliedern der Ortsgruppe 
zählt!
1974 gelingt es dann, sechs Frauen für die Ortsgruppe zu 
gewinnen, die ab sofort die Aktivitäten der Bereitschaft ver-
stärken.
Seitdem hat sich viel getan in der BRK Bereitschaft Berg. 1991 
bekommt sie ihr Domizil im neuen Feuerwehrzentrum Berg. 
Dieses dient von nun an den ausschließlich ehrenamtlichen 
Mitgliedern als Schulungs- und Fortbildungsraum. 1992 wurde 
die Rot-Kreuz-Gruppe Berg-Oberölsbach aufgestuft in den 
erweiterten Katastrophenschutz. Sie bekommt einen ersten 
Vier-Tragen-Krankenwagen bereitgestellt. Im Jahre 2019 wird 
das damalige, mittlerweile zweite Fahrzeug, durch einen mo-
dernen Krankentransportwagen ersetzt.
Die 27 Mitglieder umfassende BRK Bereitschaft Berg ist in 
der Gemeinde Berg eine nicht mehr wegzudenkende Größe. 
Mit dem Roten Kreuz verbindet man natürlich in erster Linie 
Sanitätsaktivitäten. Die Bereitschaft Berg stellt für alle Gemein-
defeste in Berg sehr gerne den Sanitätsdienst zur Sicherheit 
der feiernden Bevölkerung. Doch auch darüber hinaus steht 
die Bereitschaft Berg den örtlichen Sportvereinen für deren 
öffentliche Veranstaltungen zur Verfügung. Zusätzlich ist die 
Berger Bereitschaft auch auf Anfrage bei überörtlichen Ver-
anstaltungen wie z.B. Volksfest in Neumarkt oder Chinesen-
fasching in Dietfurt zu finden.
Mittlerweile verfügt die Bereitschaft über drei qualifizierte Erste-
Hilfe-Ausbilder im eigenen Lager.
Es können somit Kurse für Vereine oder auch sonstige Ein-
richtungen angeboten werden. Ab einer Teilnehmerzahl von 
15 kommen die Ausbilder sehr gerne zu den Vereinen, in die 
Einrichtungen oder auch in die Firmen. Ganz nach individueller 
Absprache und Terminfestlegung.
Um den Berger Kindern die Rot-Kreuz-Arbeit näher zu bringen, 
beteiligt sich die Gruppe seit 2007 erfolgreich am Ferienpro-
gramm der Gemeinde Berg. Die Kinder lernen spielerisch den 
Umgang mit verletzen Personen und werden an Erste-Hilfe-
Maßnahmen herangeführt.  Die Kinder haben viel Spaß und 
lernen gleichzeitig Neues. Die BRK Bereitschaft Berg freut sich 
immer wieder, dass so viele Kinder Interesse an Erste Hilfe 
und am Roten Kreuz haben. Auch in diesem Jahr wird die 
Veranstaltung wieder im Ferienprogramm angeboten werden. 
Es gilt schnell zu sein, und sich rechtzeitig anzumelden. Die 
Plätze sind sehr begehrt!
Ein ganz wesentlicher Baustein der Aktivitäten der Berger 
Bereitschaft sind die regelmäßigen Blutspendetermine in 
der Schule Berg. Ein ganz besonderes Dankeschön geht 
in diesem Zuge an die Gemeinde Berg, da sie die Schule 
dafür kostenfrei zur Verfügung stellt. Im Oktober 1998 fand 
der erste Blutspendetermin in Berg statt. Seitdem stehen 
jährlich erst vier und mittlerweile bereits fünf Termine auf dem 
Kalender der Bereitschaft. Im Juni 2022 fand in Berg bereits 
der einhundertste Blutspendetermin statt. Die Berger Rot-
Kreuzler sind sehr stolz darauf, denn Spenderblut ist für viele 
Menschen überlebenswichtig. Jeden Tag werden in Bayern 
ca. 2.000 Blutspenden benötigt. Derzeit spenden in Bayern 
nur etwa fünf Prozent der Bevölkerung, aber jeder Dritte ist 
einmal in seinem Leben auf ein Blutprodukt angewiesen. Mit 
modernen Verarbeitungstechniken werden die Blutspenden 
in ihre Bestandteile zerlegt und so kann jede Spende bis zu 
drei Patienten helfen. Nach einer kurzen Untersuchung wird 
die Blutspende von erfahrenem Personal durchgeführt. Sie 
dauert selten länger als 10 Minuten. Hierbei spenden Sie 
ca. einen halben Liter Blut. Die BRK Bereitschaft Berg leistet 
mit Ihren Blutspendeterminen, die von Lorenz Schmidt mit 
seinem Team organisiert werden, einen wichtigen Beitrag zur 
Blutversorgung der Bevölkerung. Vielleicht sind Sie als neuer 
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Spender das nächste Mal dabei? Der Termin wird rechtzeitig 
in den Medien bekanntgegeben.
Um die kontinuierliche Fort- und Weiterbildung der Vereins-
mitglieder zu gewährleisten, findet im zweiwöchigen Turnus 
ein Dienstabend statt. In diesem wird ein bestimmtes Thema 
des Sanitätswesens besprochen und gelehrt. Hierzu kommen 
auch immer wieder externe Fachkräfte für die Vorträge. Somit 
wird die bestmöglichste Versorgung für die Patienten stets 
sichergestellt.
Trotz aller arbeitsreichen Aktivitäten kommen im Berger Roten 
Kreuz die gesellschaftlichen Dinge nicht zu kurz. Neben einem 
Grillfest im Sommer und einer Weihnachtsfeier finden auch 
Vereinsausflüge statt.
Wir als BRK Bereitschaft Berg sind Teil der weltweiten Ge-
meinschaft von Menschen in der internationalen Rotkreuz 
und Rothalbmondbewegung. Wir gewähren hilfsbedürftigen 
Menschen unterschiedslos Hilfe. Im Zeichen der Menschlich-
keit setzen wir uns ein für das Leben, die Gesundheit, das 
Wohlergehen, den Schutz, das friedliche Zusammenleben 
und die Würde aller Menschen.

Fotos:	Amthor
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„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

Neue Schwarzachtalplus-Freizeitkarte
Pünktlich zum Frühlingsbeginn ist die Neuauflage der Freizeitkarte mit den 
Highlights der neun Mitgliedskommunen im Bereich Freizeit, Outdoor und 
Kultur erhältlich.

Ab April ist die Karte auch in den Rathäusern der Kommunen Altdorf, Berg, 
Burgthann, Feucht, Leinburg, Pyrbaum, Postbauer-Heng, Schwarzenbruck 
und Winkelhaid verfügbar. Eine digitale Version kann unter www.schwarz-
achtalplus.de heruntergeladen werden.

Ihre Ansprechpartnerin:
Theresa Loos
Kommunale Allianz
Zukunftsregion Schwarzachtalplus
c/o Markt Feucht
Hauptstraße 33
90537 Feucht
Tel.: 09191 340892
Mobil: 0176 24809871
E-Mail: info@schwarzachtalplus.de
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